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Im Umfeld des MaRess-Projektes erfolgte auch die Herausgabe einer Schwerpunktausgabe der 
renommierten Fachzeitschrift „Umweltwirtschaftsforum“ im Springer-Verlag zum Thema 
„Betriebliche Ressourceneffizienz“. Prof. Dr. Mario Schmidt war Gastherausgeber dieser 
Ausgabe. 
 

REFFIM 

Ebenfalls fertiggestellt wurde ein Forschungsprojekt 
mit Titel „Ressourceneffizienzmanagement“ für das 
Umweltministerium Baden-Württemberg. Von staatli-
cher Seite stellt sich die Frage, wie Unternehmen 
stärker für das Thema „Ressourceneffizienz“ motiviert 
werden können. Es wurde konstatiert, dass eine 
herkömmliche Förderpolitik nicht den erwünschten 
Breiteneffekt erzielt hat – trotz der ökologischen und 
ökonomischen Wichtigkeit des Themas. Als Ausweg 
wurde vorgeschlagen, quasi mit einer Marketing-
strategie auf dieses Thema hinzuweisen. Viele Themen 
in der Managementberatung unterliegen Modezyklen 
und bedürfen einer ausreichenden Präsenz in der 
(Fach-)Öffentlichkeit. Im REFFIM-Projekt wurden 
untypische Vorgehensweisen erarbeitet und analysiert. 

Als Ergebnis wurde festgestellt, dass neben der 
Vermittlung von Fachwissen eine attraktive, moderne 
und wirkungsvolle Ansprache der Zielgruppen in den 
produzieren-den Unternehmen von großer Bedeutung 
ist. Es ist wichtig, das Thema Ressourceneffizienz als 

Metapher oder Marke in den Köpfen zu verankern. Man kann versuchen, dies ausschließlich mit 
breit angelegten kommerziellen Werbe-
maßnahmen (bsw. Anzeigenkampagnen) zu 
erreichen. Allerdings ist die Breitenwirkung bei 
relativ hohem finanziellen Aufwand gering. 

Geht man davon aus, dass gerade in Baden-
Württemberg das produzierende Gewerbe von 
kleinen und mittleren Unternehmen und oft 
auch Eigentümer-geführten Betrieben geprägt 
ist, so ergeben sich als wesentliche Zielgruppen 
die Eigentümerunternehmer, die Betriebsleiter 
der Produktion und ggf. in der Geschäftsleitung 
angestellte Fremdmanager. Im Gegensatz dazu 
hatten viele Fördermaßnahmen bisher die 
Umweltbeauftragten in den Unternehmen  als 
zentrale Ansprechpartner. 

Das Projekt mündete direkt in einer Kampagne 
der Landesregierung zum Thema Ressourcen-
effizienz, das im Übrigen auch in den 
Regierungserklärungen des Ministerpräsidenten 
als prioritär bezeichnet wurde. Dazu wurden 
Software-Instrumente entwickelt, die der 
baden-württembergischen Wirtschaft über das 
Web und über eine CD-ROM kostenlos zur 
Verfügung gestellt werden. Außerdem wurde 
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von der Hochschule Pforzheim eine Webseite für das Landesportal konzipiert und vier 
Informationsfilme zusammen mit produzierenden Unternehmen aus Baden-Württemberg – 
darunter auch Daimler – gedreht, die inzwischen auch abrufbar sind. 

 

 
 
 

PCF-KMU 

Für Unternehmen wird es im internationalen 
Wettbewerb immer wichtiger, sich zu Fragen von 
Umwelt- und Klimaschutz zu positionieren. Dies 
dient zum Einen dem Image des Unternehmens, 
zum Anderen lassen sich durch die Ermittlung 
von Einsparpotentialen Wettbewerbsvorteile 
erzielen. Ein zunehmend verbreitetes Maß für die 
ökologische Bewertung von Produkten und 
Dienstleistungen ist der „Product Carbon 
Footprint“ (PCF). Dieser „CO2-Fußabdruck“ gibt 
an, wie viele Treibhausgase im Lebenszyklus eines 
bestimmten Produktes emittiert werden. Damit 
ist der PCF ein geeignetes Instrument, um die 
Klimawirksamkeit von Waren und Dienstleistun-
gen zu bestimmen, zu bewerten und zu 
kommunizieren. In einem bereits abgeschlos-
senen Pilotprojekt, das vom Umweltbundesamt 
bzw. dem Bundesumweltministerium gefördert 
wurde, wurden Fallbeispiele überwiegend aus 
großen Firmen analysiert.  

Ziel dieses neuen Vorhabens, das im Rahmen des FHProfunt-Programms läuft, ist es, die 
Praxistauglichkeit des CO2-Fußabdrucks zu testen und dabei herauszufinden, inwieweit dieses 
Konzept speziell für KMU tauglich ist, wie und mit welchem Erfolg man die Ergebnisse in 
Richtung der Kunden kommunizieren könnte und wie eine Struktur der Informationsvermittlung 
entlang der Wertschöpfungskette zu gestalten wäre. Das Projekt ist ein Kooperationsprojekt mit 
den Hochschulen in Bingen und Darmstadt und zahlreichen KMU. 

 
WaSChBerR 

Dieses FH-Profunt-Projekt baut sowohl auf einem „Innovativen Projekt“ des Landes (WEMUK) als 
auch auf einem BMBF-Projekt aus der Programmforschung (EINBLIK) auf. Während bei WEMUK 
und EINBLIK jedoch die CO2-Emissionen im Vordergrund standen, geht es bei WaSChBerR 
(Wassereinsatz in der Supply Chain und die Berücksichtigung regionaler Risiken) um den 
Wasserverbrauch in Supply Chains und dessen geeignete Darstellung mittels einer Kennzahl. Die 
Herausforderung ist hierbei – im Gegensatz zur Bewertung der globalen Klimawirksamkeit – die 
regionale Bedeutung von Wasserverbrauch. So müssen die regionale Wasserknappheit und –
verfügbarkeit in einem solchen Kennzahlensystem mit berücksichtigt werden, was eine 
besondere Herausforderung ist, da Inventory Analysis und Impact Assessment (in der 
Begriffsverwendung des LCA) hier miteinander kombiniert werden und das schon frühzeitig in 
der Wertschöpfungskette, d.h. vor der Darstellung eines Endproduktes. 
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CLICCC 

Gibt es einfache Möglichkeiten, den Klimarucksack eines ganzen Unternehmens zu ermitteln? 
Die bislang gebräuchlichen Bottom-up-Ansätze gehen von Einzeldatenerhebungen bei dem 
Unternehmen und seinen Lieferanten aus, was sehr aufwendig ist. Eine einfachere Abschätzung 
erhält man, wenn man von einem Top-down-Approach ausgeht, bei dem von bekannten 
Branchendaten aus der umweltökonomischen Gesamtrechnung des Statistischen Bundesamtes 
ausgegangen wird. Die Lieferanten werden nicht einzeln befragt, sondern es werden 
Branchenwerte aus diesen Statistiken verwendet.  

Der Nachteil dieser Me-
thode ist, dass nur nach 
ca. 71 Branchen differen-
ziert werden kann. Der 
Vorteil ist allerdings, dass 
die Methode schnell und 
leicht angewendet wer-
den kann, dass die jeder-
zeit wiederholt werden 
kann und vor allem, dass 
nicht nur die Emissionen 
des ersten Lieferanten in 
der Lieferkette (1st tier), 
sondern auch die davor 
liegenden Wertschöp-
fungsketten in einer 

branchenspezifischen 
Kennzahl mit einbezogen 
werden können. 

 
Damit würde diese vorgeschlagene Methode vor allem eine Forderung erfüllen, die jetzt jüngst 
mit dem neuen Report der Greenhouse Gas Protocol Initiative zu den Corporate Carbon 
Emissions – Scope 3 gefordert wird. Dieser Leitfaden verlangt von den Unternehmen die 
Berücksichtigung der CO2-Rucksäcke aus der Lieferkette, so dass in diesem Bereich in Zukunft 
eine erhebliche Nachfrage aus der Wirtschaft nach Methoden und Daten bestehen wird. 

Die von der Hochschule Pforzheim entwickelte Methode wird im Rahmen des KMU-Innovativ-
Projektes (BMBF-gefördert) konkret auch umgesetzt und soll zu einer IT-Lösung, einem 
webbasierten Klimarechner für Unternehmen führen. Hierbei wird mit der IFU GmbH Hamburg 
zusammengearbeitet, die für die software-seitige Umsetzung der Projektergebnisse zuständig 
ist. Zielgruppe eines solchen Rechners sind hauptsächlich KMU. Das Projekt soll im Verlauf des 
Jahres 2011 abgeschlossen werden. In diesem Rahmen läuft auch ein Promotionsvorhaben an 
der Universität Heidelberg. 

 
Institutsleitung: Prof. Dr. Mario Schmidt  
Weitere Informationen: http://umwelt.hs-pforzheim.de 

 

2.3.7 TDS Institut für Personalforschung im Human Resources Competence Center 

Am TDS Institut für Personalforschung im Human Resources Competence Center (HRCC) der 
Hochschule Pforzheim laufen derzeit das Forschungsprojekt Beyond Business Partner und das 
Begleitforschungsprojekt zum Seminarprogramm inSPE. Ein drittes Projekt zum Recruitment 
Process Outsourcing (RPO) ist bereits abgeschlossen. 
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Das Forschungsprojekt Beyond Business Partner unter der Leitung von Prof. Dr. Stephan 
Fischer und unter Mitarbeit von Dipl.-Psych. Kirke Knepel beschäftigt sich mit dem 
wirtschaftlichen Trend zum nachhaltigen betrieblichen Handeln, an den sich Unternehmen 
anpassen müssen, wenn sie langfristig überleben wollen. Basierend auf der Kontingenztheorie 
von Lawrence und Lorsch (1967)2 sowie der Kritik an dem Business Partner Modell, welches zu 
sehr auf Ökonomie fokussiert, ergibt sich daraus die neue Rolle des HRM, welche dem gesamten 
Unternehmen dabei hilft, sich nachhaltig zu positionieren. Ziel des Vorhabens ist es, auf Basis 
theoretischer Überlegungen und empirischer Untersuchungen, diese neue Rolle in der 
betrieblichen Praxis zu definieren. Hierzu sollen Fragen beantwortet werden, (1) wie sich die 
betriebliche HR Funktion positionieren muss, um selbst nachhaltig zu sein, (2) wie sie andere 
Abteilungen darin unterstützen kann, sich selbst nachhaltig auszurichten und (3) welche Rolle 
die HR Funktion darin spielen kann, eine Integration im Unternehmen durch gemeinsamen 
Nachhaltigkeitsfokus zu erzeugen. Zudem werden Faktoren betrachtet, die einen Effekt auf 
diese HRM-Rolle haben sowie Faktoren, die von ihr beeinflusst werden. Dazu werden explorative 
Interviews mit ausgewählten Experten geführt. Aus diesen Ergebnissen werden zwei quantitative 
Fragebögen entwickelt, welche bei einer größeren empirischen Datenerhebung in 
mittelständischen Unternehmen eingesetzt werden. Mit den so gewonnen Daten werden 
anschließend Statistiken (u.a. Strukturgleichungsmodelle) gerechnet, um Nachhaltigkeitsfaktoren 
zu identifizieren, Kausalitäten zu erfassen und so konkrete Handlungsempfehlungen abzuleiten, 
die Unternehmen dabei helfen, ihr HRM neu zu strukturieren und sich als gesamtes 
Unternehmen nachhaltig aufzustellen.  
 
Im Rahmen eines Begleitforschungsprojekts wird unter der Leitung von Prof. Dr. Fritz Gairing 
und unter Mitarbeit von Bianca Hennemann und Jan Gonell die Entwicklung, Durchführung und 
Wirksamkeit des Seminarprogramms „inSPE“ – innovatives Seminarprogramm für 
Personalentwicklung des GARP Bildungszentrums für die IHK Stuttgart e.V. untersucht. Das 
Seminarprogramm soll moderne, praxiserprobte und systematische Tools für die 
Personalentwicklung vermitteln und wird mit ausgewählten Unternehmen entwickelt. Ziel des 
Forschungsprojektes ist die begleitende Evaluation des Entwicklungsprozesses der Seminarreihe 
sowie die Erhebung der Qualität der einzelnen Seminarbausteine. Diese Prozessevaluation wird 
ergänzt durch eine summative Evaluation, die die Wirksamkeit des Seminarprogramms anhand 
der Teilnehmerzufriedenheit sowie des Lern- und Transfererfolgs  untersucht. Das Projekt wird 
vom Wirtschaftsministerium Baden-Württemberg gefördert. 
 
Das Projekt zum Thema RPO beschäftigte sich mit empirischen Untersuchungen zur Erfassung 
der aktuellen und zur Einschätzung der zukünftigen Entwicklungen im Bereich RPO. Es wurde im 
April 2010 abgeschlossen. Ein Ergebnisbericht liegt vor. 
 
Mitarbeiter des TDS Instituts für Personalforschung (Stand: Januar 2011) 
 

    
Prof. Dr. Stephan Fischer Prof. Dr. Fritz Gairing Bianca Hennemann Kirke Knepel 
Direktor Stellv. Direktor Akad. Mitarbeiterin Akad. Mitarbeiterin 
 

                                                 
2  Lawrence, P. & Lorsch, J. (1967). Differentiation and integration in complex organizations”. Administrative Science Quarterly, 

12, 1-30. 
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2.4 Weitere Forschungsaktivitäten 

Forschung spielt sich an der Hochschule nicht nur in drittmittelfinanzierten Projekten ab. Statt-
dessen gibt es jedes Jahr eine Vielzahl von Vorhaben, die beispielsweise aufwändigere Publi-
kationen zum Ziel haben oder die sich Projektideen widmen, die erst noch so weit entwickelt 
werden müssen, dass sie sich mittelfristig für eine Drittmittelfinanzierung anbieten.  

Im Folgenden werden einige dieser Aktivitäten kurz vorgestellt, um die Vielfalt der 
Forschungsthemen an der Hochschule Pforzheim zu beleuchten.  

2.4.1 Welche Energien sichern die Mobilität von morgen? (Prof. Dr. Stefan Haugrund) 

Ob mittels privatem PKW, in der Luftfahrtindustrie oder im Militär – die ganze Welt ist mobil und 
noch immer auf den Kraftstoff Öl angewiesen. Doch die Rohölvorkommen sind endlich, auf 
lange Sicht müssen alternative Energien die Mobilität von morgen sichern. Im Sommersemester 
untersuchte Prof. Dr. Stefan Haugrund, die Frage, welche Energien dafür in Frage kommen 
können. Dabei kam er zu folgenden Schlüssen: Die Abhängigkeit der weltweiten Mobilität von 
fossilen Brennstoffen, primär Erdöl, ist dominant.  Die Nachfrage nach flüssigen Kraftstoffen 
wird sich weltweit in den nächsten Dekaden auf einem insgesamt steigenden Niveau bewegen. 
Bei steigenden Preisen für Rohölprodukte ist mit einer zunehmenden Substitution fossiler 
flüssiger Kraftstoffe durch alternative flüssige Kraftstoffe zu rechnen.  

Biokraftstoffe der ersten Generation werden dabei aufgrund ihrer ökologischen und 
ökonomischen  Nachteile vermehrt zunächst durch Biokraftstoffe der zweiten Generation ersetzt 
werden. Biokraftstoffe der dritten Generation werden innerhalb der kommenden 5 bis 10 Jahre 
ebenfalls auf den Markt drängen. Eine weitgehend vorhandene und nur geringfügig 
anzupassende Distributions‐Infrastruktur unterstützt die schnelle Verbreitung wettbewerbs-
fähiger Biokraftstoffe. 

Die Geschwindigkeit des Substitutionsprozesses hängt von der Dynamik der laufenden 
F&E‐Aktivitäten ab. Ein weiterer sehr wichtiger Aspekt, der zunächst die nachhaltige Forschung 
und Entwicklung und anschließend die zügige Markteinführung alternativer Kraftstoffe fördern 
wird, ist das Bestreben und die Möglichkeit vieler Volkswirtschaften, die politische und 
ökonomische Abhängigkeit von Erdöl exportierenden Staaten zu reduzieren. 

Der Automobilindustrie bietet sich die strategische Chance, durch aktive Beteiligung an der 
Entwicklung alternativer Kraftstoffe, ihren Einfluss in der Wertschöpfungskette der Mobilität zu 
erweitern. Daneben bietet sich die Chance, alternative Kraftstoffe und Motoren technisch 
optimal aufeinander abzustimmen. Risiken, dass derartige Bemühungen durch die schnelle 
Verbreitung weiterer alternativer Energieformen zur Mobilitätssicherung, wie z.B. Wasserstoff, 
elektrische Energie oder Gas, ihre wirtschaftliche Bedeutung verlieren, sind aufgrund der 
enormen und zeitlich noch lang anhaltenden Nachfrage nach flüssigen Kraftstoffen als Energie 
zur Sicherung der Mobilität nicht zu erwarten. 

2.4.2 Nachhaltige Mobilität und neue Geschäftsmodelle (Prof. Dr. Guy Fournier) 

Durch wachsende Knappheit an Rohöl und die besorgniserregende Entwicklung des Weltklimas 
rückt das Thema Nachhaltigkeit sowohl in der Industrie als auch in der Wissenschaft und Politik 
immer mehr in den Mittelpunkt der Diskussionen. Nachhaltige Mobilität gewinnt dabei in 
unseren sehr mobilen Gesellschaften besonders an Bedeutung. Ziel von zwei Forschungs-
vorhaben bei der Daimler AG und am KIT, die Prof. Dr. Guy Fournier im vergangenen 
Sommersemester durchführte, war es, über einen ganzheitlichen, interdisziplinären Ansatz 
Synergien zwischen Praxis und Wissenschaften zu heben und neue Erkenntnisse zur 
nachhaltigen Mobilität für Wissenschaft und Unternehmen zu gewinnen.  

In den Projekten wurde der Frage nachgegangen, ob wir eine „grüne“ Revolution erleben und 
welche Konsequenzen das für unsere Gesellschaften und für deren Wirtschaftseinheiten hat. 
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Elektrofahrzeuge werden dabei oft als Instrument zur Lösung der oben erwähnten 
gesellschaftlichen Probleme wie die Ölknappheit und Erderwärmung genannt. Unterschiedliche 
Szenarien, wie Elektrofahrzeuge in das vorhandene elektrische Netz integriert werden können, 
indem zugleich der Anteil an erneuerbaren Energien stetig zunimmt, sind denkbar. Es zeigt sich 
jedoch, dass die möglichen Auswirkungen sowohl ökonomisch als auch ökologisch sehr ver-
schieden sein können. Bei einer Integration ohne intelligentes Last- und Erzeugungsmanage-
ment (V0G) würden insgesamt keine Potentiale zur Verbesserung von Energie- und 
Kosteneffizienz erschlossen und bei stärkerer Verbreitung von Elektrofahrzeugen wäre die 
ökonomische und ökologische Bilanz unter Umständen negativ. Mit intelligentem Last-
management (V1G) würde dagegen die Lastverlaufskurve stärker geglättet, damit wäre der 
ökonomische und ökologische Nutzen entsprechend größer. Eine optimale Nutzung ließe sich 
mit dem intelligenten Last- und Erzeugungsmanagement (V2G) erzielen. Durch die massenweise 
Integration von Elektrofahrzeugen in ein Vehicle-to-Grid Netz und durch die Aggregation von 
Fahrzeugen zu virtuellen Kraftwerken würden die elektrischen Systeme ihre negative Eigenschaft 
der Nicht-Speicherung verlieren. Letztlich kann sich diese Entwicklung aufgrund der wachsenden 
Stromproduktion aus erneuerbaren Energien, der Verringerung der Ölimporte und einer 
besseren Nutzung der erzeugten Energie auch volkswirtschaftlich positiv auswirken - mit der 
Entstehung neuer Märkte und Geschäftsmodelle. 

Die in Zusammenarbeit mit dem Karlsruher Institut für Technologie ausgeübte Tätigkeit wurde 
mit 2 Veröffentlichungen abgeschlossen: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das Projekt bei der Daimler AG hingegen hatte einen stärkeren Fokus auf neue 
Geschäftsmodelle. Auf Grund des vertraulichen Charakters kann allerdings ein Großteil der 
Ergebnisse nicht öffentlich zugänglich gemacht werden. 

2.4.3 System Engineering (Prof. Dr. Hanno Weber) 

Das Aufgabengebiet der Produktentwicklung ist von steigender Komplexität und kürzer 
werdenden Innovationszyklen bestimmt. Die Komplexität resultiert aus einer zunehmenden 
Funktionsvielfalt, immer zahlreicheren Komfortfunktionen, wie z.B. eine grafisch unterstützte 
Benutzer-Schnittstelle, und einer größer werdenden Zahl von unterschiedlichen Technologien, 
wie Elektronik, Informatik, Optik, Oberflächentechnik, etc.  Die Durchführung derartiger 
Entwicklungsprojekte stellt daher hohe technische und organisatorische Anforderungen an die 
Betriebe. 
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Die Führung eines solchen Vorhabens erfordert leistungsfähige Prozesse sowie ein angepasstes 
Lebenszyklusmodell, mit deren Hilfe die Anforderungen sämtlicher Anspruchsgruppen 
schrittweise vom Gesamtsystem auf Teilsysteme, Baugruppen und Bauteile abgebildet werden. 
Im Gegenzug ist bei der Integration des realisierten Systems auf jeder Integrationsebene die 
Erfüllung dieser Anforderungen zu verifizieren. Diese im Rahmen des Produktlebenszyklus‘ zu 
durchlaufenden Prozesse sind der Norm ISO 15288 beschrieben. Diese Norm liegt bisher nur in 
englischer Sprache vor. Dabei orientiert sie sich stark an amerikanischen Gegebenheiten und ist 
sehr knapp gehalten. Daher hat Prof. Dr. Hanno Weber im vergangenen Jahr diese Norm für den 
deutschsprachigen Raum interpretiert und ausführlicher behandelt.  

Einen Überblick über die beschriebenen Prozesse gibt die folgende Abbildung. 

 
 

Abb.  6: Lebenszyklus-Prozesse nach ISO 15288 
 
Aus den Arbeiten des vergangenen Jahres resultiert nun ein Handbuch, in dem ausführlich zu 
jedem dieser Prozesse die auszuführenden Aktivitäten sowie die Verknüpfung dieser Prozesse 
durch Eingaben (Inputs) und Ergebnisse (Outputs) beschrieben werden.  

Die Gesellschaft für Systems-Engineering (GfSE) wird dieses Handbuch als Grundlage für das neu 
aufgebaute Zertifikate-Programm nutzen. 

2.4.4 Geschäftsprozessmodellierung ist tot – lang lebe die 
Geschäftsprozessmodellierung (Prof. Dr. Frank Morelli) 

Im vergangenen Jahr beschäftigte sich Prof. Dr. Frank Morelli intensiver mit zwei Themen im 
Bereich Geschäftsprozessmodellierung. Zum einen mit dem „Business Process Management 
Notation (BPMN)“, zum anderen mit „Dashboarding mit SAP Business Objects (SAP BO) 
Xcelsius“.  

Bei BPMN handelt es sich um einen weltweiten Geschäftsprozess-Modellierungsstandard, der die 
in der Praxis etablierten eEPK-Modelle voraussichtlich in wenigen Jahren verdrängt haben wird.  
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Abb.  7: eEPK: Bsp. Kundenauftragserfassung 
 

 

Abb.  8: BPMN: Bsp. Kundenauftragserfassung 
 

Im Falle von Dashboards geht es im Sinne einer Business Intelligence (BI)-Variante um die 
Modellierung und Visualisierung von Unternehmensinformationen für das Management im 
Unternehmen als Zielgruppe, wofür unter anderem die Firma SAP mit dem Produkt SAP BO 
Xcelsius ein Softwaretool anbietet. Aus der Beschäftigung mit den beiden Sachverhalten 
erwuchsen mehrere Veröffentlichungen. Ferner erfolgte eine Integration der Themeninhalte in 
verschiedene Lehrveranstaltungen.  

Aus der Auseinandersetzung mit dem BI-Themenblock entstand auch eine Kooperation mit der 
SAP University Alliance (SAP UA), dem SAP University Competence Center (SAP UCC) 
Magdeburg sowie der HS Reutlingen (mit Kollegen Prof. Dr. Armin Roth): Im Januar 2010 wurde 
ein Kooperationsprojekt für das Thema „SAP BO Explorer“ aufgesetzt, um einen Rollout für das 
zugehörige SAP Curriculum, das weltweit für die SAP Community an Universitäten und 
Hochschulen einsetzbar ist, inhaltlich auszugestalten.  
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2.4.5 Online-Marktforschung und Bewegtbilderwerbung (Prof. Dr. Elke Theobald) 

Die Professorin für Werbung, Dr. Elke Theobald, beschäftigt sich im vergangenen Jahr mit zwei 
verschiedenen Forschungsvorhaben.  

Das erste Forschungsprojekt befasste sich mit der 
qualitativen Online-Marktforschung. In der quantitativen 
Marktforschung gehören internetbasierte Erhebungs-
instrumente zum Standardrepertoire. Ihr Einsatz wurde 
hinreichend wissenschaftlich diskutiert und ist in der 
betrieblichen Praxis akzeptiert. Doch nur wenige Studien 
beschäftigen sich mit den methodischen Implikationen für 
die qualitative Marktforschung und bisher existierte noch 
kein Gesamtüberblick über den Forschungsstand. Im 
Rahmen des Forschungsprojektes wurde in Zusammen-
arbeit mit Lisa Neundorfer vom Marktforschungsinstitut 
IFAK in Taunusstein diese Lücke geschlossen. Das Ergebnis 
des ersten Forschungsprojektes ist ein Buch, erschienen im 
Nomos Verlag in der Reihe Internet Research.  

 

Im zweiten Forschungsprojekt war die Bewegtbildwerbung auf Videoportalen Gegenstand der 
Analysen. Videoportale sind für Werbetreibende und Agenturen neue und spannende 
Werbeplattformen - mit ihren enormen Reichweiten gerade auch bei schwer erreichbaren 
Zielgruppen etablieren sie sich zu einem wichtigen 
neuen Kanal der Unternehmenskommunikation. Ziel 
war eine Übersicht und Orientierung über die 
Werbemöglichkeiten auf den reichweitenstärksten 
Videoportalen in Deutschland geben. Dazu wurden 
die Werbeformen auf YouTube, Clipfish und 
MyVideo ausführlich vorgestellt und im Kontext 
aktueller Werbewirkungsstudien bewertet. Dabei 
spielen insbesondere die unterschiedlichen Platz-
ierungsmöglichkeiten auf den Portalen und die 
Differenzierung von User Generated Content und 
professionellem Content eine wichtige Rolle. Die 
drei Portale wurden bezüglich Reichweiten, Zielgrup-
pen und Targetingmöglichkeiten untersucht und 
konkrete Handlungsempfehlungen für Unternehmen 
ausgesprochen - damit der Einstieg in die Bewegt-
bildwerbung im Web gelingt.  

Die Ergebnisse dieses Projektes wurden gemeinsam mit einer Diplomandin in der Reihe 
Praxisforum Medienmanagement im Nomos Verlag publiziert. 
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3 Personalia 

3.1 Wissenschaftlicher Direktor / Vorstand des IAF 

Wissenschaftlicher Direktor Prof. Dr. Mario Schmidt 

Stellvertreter  Prof. Dr. Thomas Greiner  
 

Prof. Schmidt ist seit 01.09.2002 wissenschaftlicher Direktor des IAF.  
Prof. Greiner wurde im April 2008 als sein Stellvertreter ernannt.  

3.2 IAF-Mitglieder Stand Dezember 2010 

 Name  Fakultät 

1 Prof. Dr. Karl-Heinz Blankenbach Technik 

2 Prof. Dr. Tobias Brönneke Wirtschaft und Recht 

3 Prof. Dr. Herbert Emmerich Technik 

4 Prof. Dr. Werner Engeln Technik 

5 Prof. Dr. Michael Felleisen Technik 

6 Prof. Dr. Stephan Fischer Wirtschaft und Recht 

7 Prof. Dr. Gerhard Frey Technik 

8 Prof. Dr. Brigitte Gaiser Wirtschaft und Recht 

9 Prof. Dr. Matthias Golle Technik 

10 Prof. Dr. Jürgen Gottschalck Wirtschaft und Recht 

11 Prof. Dr. Thomas Greiner Technik 

12 Prof. Dr. Rolf Güdemann Wirtschaft und Recht 

13 Prof. Andreas Gut Gestaltung 

14 Prof. Dr. Ansgar Häfner Gestaltung 

15 Prof. Dr. Peter Heidrich Technik 

16 Prof. Susan Hefuna Gestaltung 

17 Prof. Wolfgang Henseler Gestaltung 

18 Prof. Dr. Norbert Höptner Technik 

19 Prof. Dr. Jürgen Janovsky Wirtschaft und Recht 

20 Prof. Dr. Norbert Jost Technik 

21 Prof. Dr. Frank Kesel Technik 

22 Prof. Dr. Peter Kohmann Technik 

23 Prof. Dr. Rudi Kurz Wirtschaft und Recht 

24 Prof. Dr. Eckart Liesegang Wirtschaft und Recht 

25 Prof. Richard Linxweiler Wirtschaft und Recht 

26 Prof. Dr. Jasmin Mahadevan Technik 
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 Name  Fakultät 

27 Prof. Dr. Regina Moczadlo Wirtschaft und Recht 

28 Prof. Dr. Klaus Möller Wirtschaft und Recht 

29 Prof. Dr. Friedemann Mohr Technik 

30 Prof. Gabriele Naderer Wirtschaft und Recht 

31 Prof. Dr. Frank Niemann Technik 

32 Prof. Dr. Bernd Noll Wirtschaft und Recht 

33 Prof. Dr. Michael Paetsch Wirtschaft und Recht 

34 Prof. Dr. Joachim Paul Wirtschaft und Recht 

35 Prof. Dr. Waldemar Pförtsch Wirtschaft und Recht 

36 Prof. Dr. Karl-Heinz Rau Wirtschaft und Recht 

37 Prof. Dr. Wolf-Henning Rech Technik 

38 Prof. Alfred Schätter Technik 

39 Prof. Dr. Roland Scherr Technik 

40 Prof. Dr. Mario Schmidt Wirtschaft und Recht 

41 Prof. Harald Schnell Technik 

42 Prof. Dr. Joachim Schuler Wirtschaft und Recht 

43 Prof. Dr. Markus-Oliver Schwaab Wirtschaft und Recht 

44 Prof. Dr. Harald Strotmann Wirtschaft und Recht 

45 Prof. Dr. Elke Theobald Wirtschaft und Recht 

46 Prof. Dr. Stephan Thesmann Wirtschaft und Recht 

47 Prof. Dr. Heiko Thimm Technik 

48 Prof. Dr. Volker Trauzettel Wirtschaft und Recht 

49 Prof. Dr. Jörg Tropp Wirtschaft und Recht 

50 Prof. Dr. Jürgen Volkert Wirtschaft und Recht 

51 Prof. Dr. Roland Wahl Technik 

52 Prof. Dr. Nadine Walter Wirtschaft und Recht 

53 Prof. Dr. Hanno Weber Technik 

54 Prof. Dr. Dirk Wentzel Wirtschaft und Recht 

55 Prof. Jürgen Wrede Technik 

56 Prof. Dr. Rupert Zang Technik 

57 Prof. Dr. Konrad Zerr Wirtschaft und Recht 
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3.3 Akademische Mitarbeiter am IAF 

Ursula Christian, Metallografin 
bei Prof. Dr.-Ing. Norbert Jost 

Dipl.-Ing. (FH) Andreas Baum 
bei Prof. Dr. Roland Wahl 

Dipl.-Ing. (FH) Frank Schadt 
bei Prof. Dr. Friedemann Mohr 

Antje Geier M.A. 
Forschungskoordinatorin 

Dipl.-Ing. (FH) Markus Holzer  
bei Prof. Dr. Thomas Greiner 

Karl-Heinz Busch  
bei Prof. Dr. Peter Kohmann 

Dipl.-Phys. Hendrik Lambrecht 
bei Prof. Dr. Mario Schmidt 

Dipl.-Ing. Heidi Hottenroth 
bei Prof. Dr. Mario Schmidt 

Dipl.-Volksw. Christian Haubach 
bei Prof. Dr. Mario Schmidt 

B. Eng. Andreas Hudak 
bei Prof. Dr. Karlheinz Blankenbach 

Dr. M. Sc. Petr Kucera 
bei Prof. Dr. Friedemann Mohr  

Dipl.-Betriebsw. Stephanie Görlach 
bei Prof. Dr. Mario Schmidt 

M. Sc. Dipl.-Ing. (FH) Frank Schumacher 
bei Prof. Dr. Thomas Greiner 

Dipl.-Des. (FH) Barbara Gröbe 
bei Prof. Dr. Werner Engeln 

Dipl.-Ing. (FH) Hilmar Heininger 
bei Prof. Dr. Friedemann Mohr 

B. Eng. Jochen Kühner 
bei Prof. Dr. Frank Niemann 

B. Eng. Michael Jentsch 
bei Prof. Dr. Karlheinz Blankenbach 

Christel Siegle, Metallografin 
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bei Prof. Dr. Norbert Jost 

B. Eng. Moritz Giesecke 
bei Prof. Dr. Frank Niemann 

Dipl.-Ing. (FH) Dorothea Nobiling 
bei Prof. Dr. Norbert Jost 

Dipl.-Betriebsw. (FH) Stefanie Luz 
bei Prof. Dr. Klaus Möller 

B. Eng. Philip Partsch 
bei Prof. Dr. Thomas Greiner 

Dipl.-Ing. (FH) Matthias Jung 
bei Prof. Dr. Karlheinz Blankenbach 

Dipl.-Ing. Simon Kött 
bei Prof. Dr. Norbert Jost 

Dipl.-Ing. Ellen Bochnig-Platz 
bei Prof. Dr. Klaus Möller 

B. Eng. Daniel Olfermann 
bei Prof. Dr. Karlheinz Blankenbach 

Dipl.-Volksw. Clemens Raqué 
bei Prof. Dr. Mario Schmidt 

B. Eng. René Hüftlein 
bei Prof. Dr. Frank Niemann 

Dipl.-Ing. Tilo Lutz 
bei Prof. Dr. Karlheinz Blankenbach 

B. Eng. Stephan Nothacker 
bei Prof. Dr. Thomas Greiner 

B. Sc. Marco Scheffler 
bei Prof. Dr. Thomas Greiner 

Dipl.-Ing. (FH) Kerstin Hohenschläger 
bei Prof. Dr. Karlheinz Blankenbach 

B. Eng. Sascha Kurbatfinski 
bei Prof. Dr. Karlheinz Blankenbach 

Dipl.-Betriebsw. (FH) Natalie Leschke 
bei Prof. Dr. Mario Schmidte 

Dipl.-Ing. (FH) Andreas Daus 
bei Prof. Dr. Herbert Emmerich / MINT 

B. Eng. Dennis Bolger 
bei Prof. Dr. Frank Niemann / MINT 
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Dipl.-Ing. (FH) Tom Cruz 
bei Prof. Dr. Roland Wahl / MINT 

B. Sc. Ronnald Schneider 
bei Prof. Dr. Matthias Weyer / MINT 

B. Eng. Christian Rupert 
bei Prof. Dr. Frank Niemann 

Dipl.-Wirtschaftsing. (FH) Nicole Conle 
bei Prof. Alfred Schätter / MINT 

Dipl.-Ing. (FH) Hans Würtemberger 
bei Prof. Dr. Roland Wahl / MINT 

B. Eng. Matthias Häcker 
bei Prof. Dr. Peter Kohmann 

Dipl.-Ing. (FH) Mike Marelja  
bei Prof. Dr. Peter Kohmann 

Ingeniero en Electrónica Flores Delgado 
bei Prof. Dr. Thomas Greiner 

Dipl.-Ing. (FH) Alexander Matz 
bei Prof. Dr. Norbert Jost 

B.A. Jorma Lemberg 
bei Prof. Dr. Karlheinz Blankenbach 

B. Eng. Sebastian Sedlmayr 
bei Prof. Dr. Roland Wahl / MINT 

Dipl.-Ing. (FH) Bettina Joa 
bei Prof. Dr. Mario Schmidt 

B. Eng. Robin Flohr 
bei Prof. Dr. Thomas Greiner 

B. Eng. Thomas Beck 
bei Prof. Dr. Thomas Greiner 

B. Eng. Philipp Gille 
bei Prof. Dr. Friedemann Mohr 

B. Eng. Matthias Kienle 
bei Prof. Dr. Friedemann Mohr 
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4 F+E-Drittmittelprojekte der Hochschule Pforzheim 

4.1 Signalverarbeitungssysteme und Eingebettete Systeme 

Projektthema SVS-01 Electrowetting Displays 

Projektleitung Prof. Dr. Karlheinz Blankenbach 

Mittelgeber ADT AG, Schweiz 

Laufzeit 01.04.2006 – 28.02.2011  

Mittel für die HS im Berichtszeitraum  50.500,00 EUR  

Mittel für die HS über die ganze Laufzeit 281.500,00 EUR  

Projektbeschreibung Displays auf Electrowetting-Basis erlauben eine 
Anzahl hochinteressanter Anwendungen, 
welche Sonnenlicht-Ablesbarkeit, Bistabilität 
und weiten Temperaturbereich fordern.  

In Pforzheim werden das komplette Ansteuer-
system, die optische Charakterisierung und die 
Systementwicklung durchgeführt. 

Projektpartner ADT AG, Schweiz, 
BARTELS MIKROTECHNIK, Dortmund 

Schlagwörter Display, Electrowetting, Driving 

 
 

Projektthema SVS-02 OLEDs für innovative Textilien – OLIT 

Projektleitung Prof. Dr. Karlheinz Blankenbach 

Mittelgeber BMBF - FHprofUnt 

Laufzeit 01.03.2007 – 30.06.2010 

Mittel für die HS im Berichtszeitraum  10.576,00 EUR 

Mittel für die HS über die ganze Laufzeit 240.905,00 EUR 

Projektbeschreibung Ziel ist die Entwicklung von funktionstauglichen 
OLED-Systemen inkl. Elektronik für den Einsatz 
im Textilbereich. In Pforzheim werden zunächst 
die Einsatzparameter von OLEDs untersucht 
und die Ansteuerung entwickelt. Anschließend 
werden die OLEDs und die Elektronik für den 
textilspezifischen Einsatz optimiert. 

Projektpartner FH Kaiserslautern Standort Zweibrücken und 
Pirmasens; sowie den weiteren Partnern: 
Fraunhofer-Institut für Angewandte 
Polymerforschung Potsdam/Golm; 
Lichttechnisches Institut (LTI), Universität 
Karlsruhe (TH); Institute of Textile Technology 
and Process Engineering (iTV), Denkendorf; 
Institut für Textilchemie und Chemiefaser 
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(ITCF), Denkendorf; mikroglas chemtech GmbH, 
Mainz; Wenzelband GmbH, Bernkastel-Kues;  
Josef Kanz GmbH & Co.KG, Neufra; August 
Mohr GmbH & Co. KG, Wuppertal; MERCK 
KgaA, Bereich OLT, Mainz 

Schlagwörter OLED, Textilien, Reinigung, Lebensdauer 

 
 

Projektthema SVS-03 Entwicklung eines Systems zur Messung 
und Analyse von elektromagnetischen 
Körperspektren für die mediz. Diagnose - 
MFA Medizinische Frequenzanalyse 

Projektleitung Prof. Dr. Karlheinz Blankenbach 

Mittelgeber BMWi - ZIM 

Laufzeit 11.08.2008 - 31.12.2010 

Mittel für die HS im Berichtszeitraum  99.180,00 EUR 

Mittel für die HS über die ganze Laufzeit 170.607,00 EUR 

Projektbeschreibung Mittels Elektroden werden ähnlich EKG und 
EEG elektrische Signale aufgenommen und 
ausgewertet. Neu sind hierbei die sehr hohe 
Abtastrate (2 MHz) und adaptive sowie nicht-
lineare Signalverarbeitungs-Algorithmen zur 
Rauschminderung sowie Frequenz-Transfor-
mation und -Analyse. Die Signale werden im 
Frequenzbereich ausgewertet.  

Projektpartner Mittelständisches Unternehmen  

Schlagwörter Elektroden, medizinische Signalverarbeitung, 
Frequenzspektrum 

 
 

Projektthema SVS-04 Black Panel Funktionsmuster 

Projektleitung Prof. Dr. Karlheinz Blankenbach 

Mittelgeber Industrieauftrag 

Laufzeit Juli – Dez 2010 

Mittel für die HS im Berichtszeitraum 23.800,00 EUR 

Mittel für die HS über die ganze Laufzeit 23.800,00 EUR 

Projektbeschreibung Im Rahmen des Projektes wird ein neues Black 
Panel Verfahren untersucht, welches die 
Entspiegelung der Oberfläche mittels eines 
zirkularen Polarisationsverfahren realisiert und 
so eine höhere Wertigkeit bei gesteigerter 
Lebensdauer der Displays ermöglicht. 

Schlagwörter Displays, Lebensdauer, Displayentspiegelung 
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Projektthema SVS-05 Display-Evaluierungen 

Projektleitung Prof. Dr. Karlheinz Blankenbach 

Mittelgeber Verschied. Mittelständler (INT Autotechnik, 
MOStron, Peguform) 

Laufzeit Jan. – Dez. 2010 

Mittel für die HS im Berichtszeitraum 3.570,00 EUR 

Mittel für die HS über die ganze Laufzeit 3.570,00 EUR 

 
 

Projektthema SVS-06 ZAFH  MERSES - 
Modellgestützte Entwurfs- und  
Realisierungsmuster für 
signalverarbeitende eingebettete Systeme 

Projektleitung Prof. Dr. Thomas Greiner 

Mittelgeber Land Baden-Württemberg / EU Europäischer 
Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) 

Projektpartner Hochschule Mannheim, Hochschule Karlsruhe, 
Hochschule Albstadt-Sigmaringen, Universität 
Tübingen, Universität Karlsruhe 

Laufzeit 01.03.2008 – verlängert bis 31.12.2012 

Mittel für die HS im Berichtszeitraum 232.864,85 EUR  

Mittel für das gesamte ZAFH  
über die ganze Laufzeit 

2.427.585,00 EUR (ohne Uni-Anteil)  

Projektbeschreibung Ziel des Zentrums für Angewandte Forschung 
ist die systematische Erforschung und Er-
schließung des Themengebiets des Entwurfs 
und der Realisierung signalverarbeitender ein-
gebetteter Systeme. Hierzu soll eine grundsät-
zliche Methodik zum Entwurf und der Realisie-
rung solcher Systeme erarbeitet und exempla-
risch ausgeführt werden. Ausgangspunkt der 
Betrachtungen ist die Erkenntnis, dass Verfah-
ren der digitalen Signalverarbeitung zuneh-
mend wichtige Aufgaben in eingebetteten 
Systemen übernehmen - sie sind zu einem 
ständig wachsenden Wertschöpfungsfaktor 
geworden. 

Ausgehend von in der Softwareentwicklung 
etablierten Modellierungsverfahren (z. B. MDA 
–Model Driven Architecture) erfolgt eine Evalu-
ierung der Möglichkeiten, elementare Erkennt-
nisse über computergestützte Entwurfs- und 
Realisierungsmethoden auf eingebettete Sys-
teme zu übertragen. Dabei liegt der Fokus auf 
signalverarbeitenden eingebetteten Systemen. 
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Anwendungen ergeben sich in verschiedenen 
Branchen, z. B. der Automatisierungstechnik, 
der Kommunikationstechnik, der Automobil-
industrie oder der Medizintechnik. 

Unter Federführung der Hochschule Pforzheim 
arbeiten drei weitere Hochschulen und zwei 
Universitäten am Thema. Pforzheim übernimmt 
dabei, neben der Koordination, insbesondere 
Aufgaben im Bereich der Modellierung und 
Konsistenzprüfung sowie der Ausarbeitung von 
Entwurfs- und Realisierungsmustern. 

Schlagwörter deutsch Eingebettete Systeme, MDA, Digitale 
Signalverarbeitung, Software Engineering, 
Systems Engineering 

 
 

Projektthema SVS-07 EmFaSe - Eingebettete Fasersensoren 
unter spezieller Berücksichtigung von 
Vibrationseinflüssen 

Projektleitung Prof. Dr. Friedemann Mohr 

Mittelgeber BMBF – FHprofUnt 

Laufzeit 01.07.2008 – 30.06.2011 

Mittel für die HS im Berichtszeitraum 56.404,00 EUR  
plus 24.752,00 EUR Industrieanteil 

Mittel für die HS über die ganze Laufzeit 259.926,00 EUR plus 61.880,00 EUR  
Mittel des Industriepartners 

Projektbeschreibung Das zentrale Thema des Forschungsprojekts 
EmFaSe ist die Wechselwirkung von einge-
betteten („embedded“) optischen Fasern mit 
ihrer Umgebung, in erster Linie bei deren Ein-
satz für Sensorzwecke. Solche Fasern werden 
z.B. als Dehnungsmessstreifen eingesetzt, die 
analog zu konventionellen elektrischen Formen 
auf die Oberfläche eines Bauteils aufgeklebt 
werden, um dessen Deformation zu messen. In 
anderen Anwendungen werden sie in Materia-
lien mit eingegossen, deren Volumenänderung 
ermittelt werden soll. Beispiele sind Kunststoff-
Faserverbundwerkstoffe mit integrierten Defor-
mationssensoren, Materialien der Bauindustrie 
u.v.m 

Das Projekt soll zu doppeltem Nutzen führen: 
Schwerpunkt ist zunächst ein besseres Ver-
ständnis von bestimmten Mechanismen, die 
das Verhalten der Faser beeinflussen und Stör-
signale produzieren, die eine eigentlich gewün-
schte andere Messgröße verfälschen. Dieser 
Effekt soll durch optimiertes Design der 
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Einbettungsmaterialien bestmöglich unter-
drückt werden, ein  besonders wichtiger As-
pekt beim Fasergyroskop, einem Sensor für die 
Flugzeugtechnik.  

Andererseits kann durch das bessere Verständ-
nis von Wirkungszusammenhängen aber auch 
gezielter genau das Entgegengesetzte, nämlich 
eine stärkere Wechselwirkung zwischen Faser 
und Umgebung genutzt werden: ein ge-
wünschter Effekt, wenn es um den o.a. Einsatz 
von Fasern als Dehnungsmessstreifen geht. 

Projektpartner SAGEM-Navigation / Murr, Universität 
Magdeburg, Technische Universität Brünn / 
Tschechei 

Schlagwörter  Optische Faser, Fasersensoren, Faser-Gyroskop, 
FEM, Bauwerksmonitoring 

 
 

Projektthema SVS-08 BiPoMiP - Bildgebendes Echtzeit-
Polarimeter mit mikrostrukturierten 
Polarisatoren 

Projektleitung Prof. Dr. Friedemann Mohr 

Mittelgeber BMBF – KMU innovativ: Optische Technologien

Laufzeit 01.05.2009 – 30.04.2011 

Mittel für die FH im Berichtszeitraum 66.000,00 EUR  

Mittel für die FH über die ganze Laufzeit 148.600,00 EUR  

Projektbeschreibung Ziel des Vorhabens ist die Entwicklung und 
Erprobung eines bildgebenden, echtzeitfähigen 
Polarimeters zur Messung der bei der Her-
stellung von Glas- und Kunststoffprodukten 
auftretenden Spannungsdoppelbrechung. 
Polarimeter sind Messgeräte, mit denen die 
inneren mechanischen Spannungen von 
transparenten Materialien optisch gemessen 
und somit z.B. Bruchrisiken berührungslos 
analysiert werden können. Zum Einsatz 
kommen diese Geräte beispielsweise bei der 
Herstellung von Flaschen oder Flachglas. Eine 
Einschränkung heutiger Messsysteme besteht 
in ihrer relativ großen Messdauer, die es in der 
Regel unmöglich macht, 100%-Prüfungen in 
einer Fertigung von Glasprodukten durchzu-
führen. Bestehende echtzeitfähige Ansätze 
decken meist nur einen Teilbereich der Mess-
aufgabe ab und/oder sind für die breite An-
wendung aufgrund noch zu hoher Kosten 
nicht wirtschaftlich einsetzbar.  

Im Projekt soll durch eine neu konzipierte 
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Sensoranordnung, in deren Mittelpunkt die 
Entwicklung von neuartigen Polarisationsfiltern 
und deren effiziente Integration in die Mess-
aufgabe steht, das Leistungsvermögen von 
Polarimetern hin zur Echtzeitfähigkeit verbes-
sert werden, um so einen Online-Einsatz zu 
ermöglichen. Damit sollen auch Anwendungen 
erschlossen werden, in denen vergleichbare 
Geräte aus Machbarkeits- oder Kostengründen 
bisher nicht eingesetzt werden konnten.  

Das Projekt findet in Kooperation mit zwei 
KMU statt, deren Arbeitsschwerpunkte die 
Technologie des Polarisationssensors und die 
Systemintegration sind. Das IAF der HS Pforz-
heim ist für die mathematisch- physikalische 
Modellierung und die technische Optik 
verantwortlich. 

Projektpartner ilis GmbH, Erlangen; codix AG, Barleben 

Schlagwörter  Bildgebendes Polarimeter, Echtzeit, 
Bildverarbeitung, 100%-Prüfung, 
Glasfertigung, Spannungsdoppelbrechung, 
Polarisator 

 
 

Projektthema SVS-09 FOSBA – Faseroptische Sensoren zur 
Bauwerksüberwachung 

Projektleitung Prof. Dr. Friedemann Mohr 

Mittelgeber BMBF – FHprofUnt 

Laufzeit 01.07.2009 – 30.06.2012 

Mittel für die FH im Berichtszeitraum 41.147,00 EUR  
plus 7.140,00 EUR Industrieanteil 

Mittel für die FH über die ganze Laufzeit 259.948,00 EUR plus 17.850,00 EUR  
Mittel des Industriepartners 

Projektbeschreibung Ziel ist es, den Einsatz faseroptischer Sensoren 
zur Bauwerksüberwachung weiterzuentwickeln. 
Dabei stehen Sensoren vom Typ FBG (Fiberoptic 
Bragg Gratings) im Mittelpunkt der Betrach-
tung. Einer der Ausgangspunkte für die Arbei-
ten ist die aus früheren Projekten vorhandene 
Erfahrung der Arbeitsgruppe mit eingebetteten 
Fasersensoren – dort jedoch das Faser-Gyroskop 
–, bei denen gerade die Wechselwirkung 
zwischen Faser und ihrer Umgebung im 
Zentrum der Betrachtung stand. Während es 
dort um ein besseres Verständnis der Physik 
ging, um diese Wechselwirkung möglichst zu 
unterdrücken, soll es nun hier gerade um den 
umgekehrten Fall gehen, nämlich eine 
Maximierung dieser Wechselwirkung.  
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Neben der Beschreibung der Wechselwirkung 
spielt die Frage der Auslesung der im FBG-
Sensorelement auftretenden Effekte eine 
zweite Hauptrolle. Hier sollen zwei verschiede-
ne Ansätze untersucht und der für die Aufga-
benstellung geeignetste umgesetzt werden: 
Weißlichtbestrahlung und Spektralanalyse des 
reflektierten Lichts sowie Abscannen des 
Grating-Spektrums mittels abstimmbaren 
External Cavity-Lasern. Für die Problematik der 
Trennung von Temperatur- und elastischen 
Effekten in der Faser ist vorgesehen, mit hoch-
doppelbrechenden Bragg-Gitter-Fasern zu 
arbeiten. Dafür gibt es noch keine kommerziell 
erhältlichen Fasern; deshalb soll im Projekt 
versucht werden, mit Hilfe eines der Uni-Partner 
eine universitäre Quelle dafür zu erschließen. 
Ein wesentlicher Vorteil von FBG-Sensoren, ihre 
Fähigkeit zum Multiplexbetrieb, d.h. zum 
Abfragen in einer einzigen Messstrecke hinter-
einandergeschalteter Sensorelemente, soll 
durch Anwenden von Code-Division-Multiplex-
Verfahren umgesetzt werden. Die zu ent-
wickelnden Konzepte sollen in Zusammenarbeit 
mit dem kommerziellen und einem der 
akademischen Partner an echten Bauvorhaben 
eingesetzt und im Vergleich mit kommerziellen 
Messmethoden evaluiert werden. 

Projektpartner Bilfinger Berger AG, Mannheim; Technische 
Universität Darmstadt, Inst. f. Massivbau; 
Technische Universität Darmstadt, Inst. f. 
Hochfrequenztechnik 

Schlagwörter  Bauwerksüberwachung, Eingebettete Faser, 
Fiber Bragg-gitter, FBG, External Cavity-Laser, 
Variablentrennung, doppelbrechende Fasern, 
Code Division Multiplex 

 
 

Projektthema SVS-10 SECURITAS - Sicherheitsmanagement in 
Kommunikationsnetzen 

Projektleitung Prof. Dr. Frank Niemann 

Mittelgeber BMBF – IngenieurNachwuchs 

Laufzeit 01.06.2008 – 31.07.2011 

Mittel für die HS im Berichtszeitraum 95.081,00 EUR  

Mittel für die HS über die ganze Laufzeit 257.858,00 EUR 

Projektbeschreibung Die Entwicklung im Bereich der Kommunika-
tionsnetze ist geprägt von einer Migration hin 
zu integrierten IP-basierten Infrastrukturen, die 
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von ihrer Konzeption her nicht auf Sicherheit 
und Robustheit gegen gezielte Angriffe ausge-
legt sind. Ziel des Forschungsvorhabens ist die 
Untersuchung von Angriffsszenarien und die 
Entwicklung von Schutzmechanismen für den 
Sprachdienst Voice over IP (VoIP) und den 
Datendienst E-Mail, unter besonderer Berück-
sichtigung der SPAM- bzw. SPIT Problematik.  

Unter SPAM versteht man unverlangt zuge-
stellte (Massen-)E-Mails unter SPIT (SPAM over 
Internet Telephony) unerwünschte (Werbe-) 
Anrufe.  

Es sollen hierbei innovative Lösungsansätze zur 
SPAM- und SPIT-Erkennung und zum Umgang 
mit SPAM-E-Mails bzw. SPIT-Telefonanrufen 
erforscht, entwickelt und bewertet werden. 

Projektpartner Drachenfels GmbH, Hochschulrechenzentrum, 
Universität Hannover 

Schlagwörter  VoIP, Sicherheit, SPAM, SPIT 

 
 
4.2 Produktentwicklung/Produktion/Werkstoffe 

Projektthema PPW-02 Grundlagenuntersuchungen zur Kaltver-
formung von Metallen – Schwerpunkt 
Werkstoff – Phase 1 

Projektleitung Prof. Dr.-Ing. Norbert Jost  

Mittelgeber Max- und Erni-Bühler-Stiftung 

Laufzeit 01.01.2001 – 31.01.2010  

Mittel für die HS im Berichtszeitraum 27.500,00 EUR  

Mittel für die HS über die ganze Laufzeit 451.116,72 EUR  

Projektpartner Labor für Fertigungstechnik, Hochschule PF 

Projektbeschreibung Die Projektarbeit an der Hochschule Pforzheim 
teilte sich bisher in zwei Teilprojekte auf: Im 
Labor für Werkstoffkunde werden die Gefüge 
und damit die mechanischen Eigenschaften des 
Walzgutes durch lichtmikroskopische und 
metallografische Experimente untersucht und 
optimiert.  

Projektpartner, der das andere Teilprojekt 
durchführt, ist das Labor für Fertigungstechnik 
unter Leitung von Prof. Dr. Wahl (vgl. hierzu 
PPW-08). 

Eines der herausragenden Ergebnisse des Vor-
habens: ein neues, kostengünstiges Verfahren 
zur Werkzeug-Oberflächenveredlung.  

Dabei wurde ein Verfahren entwickelt, bei dem 
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per Laser auf einem relativ preiswerten Stahl 
spiralförmig eine harte und verschleißfeste Le-
gierung auf den Walzenkern aufgeschweißt 
wird. Durch diesen Herstellungsweg einer funk-
tionalen Beschichtung erhält die Walze drei 
Vorteile: Sie hat außen an der Verschleißstelle 
die geforderte hohe Härte und innen den 
geforderten zähen Kern. Zudem ist im Versa-
gensfall nunmehr eine frühzeitige und kosten-
günstige Reparatur bzw. eine gezielte Überar-
beitung der Walzenoberflächen möglich. Die 
Lebensdauer einer solchen Walze wird durch 
diese Möglichkeiten drastisch erhöht und die 
Kunden profitieren zukünftig von niedrigeren 
Anschaffungs- und Reparaturkosten. 

Schlagwörter  Werkstoffe; Kaltverformung 

 
 

Projektthema PPW-03 Grundlagenuntersuchungen zur Kaltver-
formung von Metallen – Phase 2  

Projektleitung Prof. Dr.-Ing. Norbert Jost  

Mittelgeber Max- und Erni-Bühler-Stiftung 

Laufzeit 01.01.20010 – Ende offen  

Mittel für die HS im Berichtszeitraum 50.000,00 EUR 

Mittel für die HS über die ganze Laufzeit laufzeitabhängig, gesichert mind. 100.000,00  

Projektbeschreibung Für das Projekt wurden für die erste Laufzeit-
phase folgende zwei Schwerpunkte gesetzt: 

1. Systematische Ermittlung von Walzum-
formparametern bei der Halbzeugher-
stellung aus niedriglegierten Kupferbasis-
legierungen unter besonderer Berück-
sichtigung von Legierungselementen und  
–mengen sowie unterschiedlichen 
Ausgangsgefügemorphologien. 

2. Untersuchung des spezifischen Walz-
umformverhaltens (Umformbarkeit, 
Umformgrad, Oberflächenmorphologie) 
von niedriglegierten Kupferbasislegie-
rungen. 

Schlagwörter  Werkstoffe; Cu-Legierungen; Kaltverformung; 
Walzen 
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Projektthema PPW-03 ZAFH CCMSE – Center of Computational 
Materials Science and Engineering 

Projektleitung Prof. Dr.-Ing. Norbert Jost  

Mittelgeber Land Baden-Württemberg / EU Europäischer 
Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) 

Projektpartner Hochschule Karlsruhe (Sprecher), Hochschule 
Aalen, Uni Karlsruhe, Fraunhofer-Institut für 
Werkstoffmechanik, Uni Tübingen, Deutsches 
Krebsforschungszentrum 

Laufzeit 01.01.2008 – 31.12.2012 

Mittel für die HS im Berichtszeitraum 56.477,94 EUR 

Mittel für die HS über die ganze Laufzeit 263.100,00 EUR  

Projektbeschreibung Der in Pforzheim schwerpunktmäßig behan-
delte Teil des CCMSE kann unter der Über-
schrift „Erstarrungsstrukturen in Gießpro-
zessen“ zusammengefasst werden. Hierbei 
werden zunächst metallographische Techniken 
entwickelt, die es ermöglichen, ein dreidimen-
sionales Realgefüge vollständig und höchst 
exakt zu präparieren und zu dokumentieren. 
Die mikroskopischen Bild- und Messdaten (aus 
der Bildanalyse) sind notwendige Grundlage 
zur Erstellung eines dreidimensionalen 
Datenmodells, was wiederum die Basis für die 
mathematischen Simulationsalgorithmen 
darstellen soll. 

Zum Abschluss der ersten Projekttranche in 
2010 wurden neben der Weiterbehandlung 
binärer AlSi-Legierungen mit unterschiedlichen 
Herstellungsparametern die Analysearbeiten an 
einer ganz neuen Werkstoffgruppe, den 
offenzelligen Metallschäumen, begonnen.  

Schlagwörter Werkstoffe, Werkstoffgefüge, 
Werkstoffsimulation, Mikroskopie 

 
 

Projektthema PPW-04 Optimierung der mechanischen und 
elektrischen Eigenschaften von Kupfer-
basislegierungen für Bahnleitmaterial 

Projektleitung Prof. Dr.-Ing. Norbert Jost 

Mittelgeber Landesstiftung Baden-Württemberg – 
Impulsfinanzierung Forschung 

Laufzeit 01.12.2008-30.11.2009 

Mittel für die HS im Berichtszeitraum 19.635,00 EUR  
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Mittel für die HS über die ganze Laufzeit 55.000,00 EUR 

Projektbeschreibung Kupferbasislegierungen für Bahnleitmaterial 
sollen zum einen eine hohe Festigkeit bei 
gleichzeitig guter Leitfähigkeit aufweisen. 
Daraus ergibt sich ein Zielkonflikt, der bei den 
geplanten Optimierungen richtungsweisend 
sein wird. Neben umfangreichen Grundlagen-
untersuchungen und Recherchen über den 
Stand der Technik wird der Schwerpunkt in 
diesem Projekt auf werkstoffkundlichen Gefü-
geuntersuchungen und Materialprüfungen 
liegen. 

Schlagwörter Kupferlegierungen, Werkstoffgefüge, 
Bahnleitmaterial, Metallographie 

 
 

Projektthema PPW-05 Untersuchung und Optimierung des 
Dauerbiegewechselverhaltens von hoch-
dynamisch beanspruchten Fahrleitungs-
komponenten aus niedriglegierten 
Kupferlegierungen (OptiFahr) 

Projektleitung Prof. Dr.-Ing. Norbert Jost 

Mittelgeber BMBF - FHprofUnt 

Laufzeit 01.07.2009 – 30.06.2011 

Mittel für die HS im Berichtszeitraum 85.416,00 EUR 

Mittel für die HS über die ganze Laufzeit 171.831,00 EUR 

Projektbeschreibung Das Fahrleitungssystem für elektrische Bahnen 
stellt ein hochkomplexes System aus mehreren 
stromführenden Komponenten dar. Durch die 
ständige Optimierung und Geschwindigkeits-
erhöhung moderner Bahn/Zugkonzepte wird 
dessen Weiterentwicklung zwingend notwen-
dig. Innerhalb dieses Leitungssystems stellen 
insbesondere die vertikal angebrachten,so 
genannten Hängerseile, die eine funktionale 
und darüber hinaus die einzige Verbindung 
zwischen Tragseil und Fahrdraht darstellen, 
eine der wohl wichtigsten, bisher aber auch in 
der Forschung kaum beachteten Komponenten 
dar. Sie unterliegen vor allem hochdynami-
schen mechanischen Belastungen was zu 
Materialermüdungen und letztendlich zur 
Gefahr durch Bruch führt. Dies kann zu zeit- 
undkostenintensiven Beschädigungen an den 
Stromabnehmern der Züge und an der Ober-
leitung führen. Daher ist es wichtig, die 
Lebensdauer der einzelnen Komponenten, 
speziell in diesem Falle die der „Hänger‘‘, zu 
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erhöhen. Da die Hängerseile in den meisten 
Fällen stromführend ausgeführt werden 
müssen, kommen dabei niedriglegierte hoch-
leitfähige Kupferbasislegierungen zum Einsatz. 
Aufgrund der sehr komplexen Beanspru-
chungsverläufe und der verwendeten Materia-
lien nehmen die Hänger eine Sonderstellungbei 
den Seilen ein, wodurch bereits vorhandene 
Kenntnisse und Rechenmodelle z.B. aus der 
Fördertechnik nur bedingt Verwendung finden 
können. Im Rahmen dieses Projektes sollen die 
dynamischen Eigenschaften der Hängerseile 
entscheidend optimiert werden. In einem 
ersten Projektteil wurde dazu  ein genauer 
Kenntnisstand über die tatsächlich auftreten-
den Belastungen erarbeitet. In Zusammenarbeit 
mit den Kooperationspartnern sind darauf 
aufbauend Langzeittests Bestandteil des Ar-
beitsprogramms, bei denen diese realen Belas-
tungen an der Bahnstrecke zu 100% simuliert 
werden sollen. Parallel zur Betrachtung der 
mechanischen Festigkeiten wird mit dem Ziel 
einer Verminderung des Energieverlustes an 
der Fahrleitung eine Leitfähigkeitserhöhung der 
Seile angestrebt. Beide Aspekte sollen direkt 
durch eine Werkstoff- und/oder entsprechende 
Gefügeoptimierung betrachtet und umgesetzt 
werden. Letztlich kann durch diese ganzheitli-
che Verbesserung der in einem Fahrdrahtsys-
temwichtigen Bauteilgruppe „Hängerseil‘‘ ein 
wesentlicher Beitrag geleistet werden, um die 
Betriebssicherheit, die Verfügbarkeit und nicht 
zuletzt die Wirtschaftlichkeit von Bahnstrecken 
noch effizienter und optimaler zu gestalten. 

Projektpartner nkt cables GmbH, Köln; Technische Universität 
Bergakademie Freiberg, Institut für 
Metallformung 

Schlagwörter Bahnleitmaterial, dynamische 
Beanspruchungen, Materialermüdung, 
Gefügeoptimierung, Werkstoffentwicklung 

 
 

Projektthema PPW-06 Zugversuche an Drähten 

Projektleitung Prof. Dr. Norbert Jost 

Mittelgeber Bühler Würz GmbH   

Laufzeit März bis Sept. 2010 

Mittel für die HS im Berichtszeitraum 2.320,50 € 

Mittel für die HS über die ganze Laufzeit 2.320,50 € 
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Projektthema PPW-07 Experimentelle Untersuchungen an 
Fahrradrahmen 

Projektleitung Prof. Dr. Peter Kohmann 

Mittelgeber Canyon Bicycles GmbH 

Laufzeit 01.04.2006 - 30.09.2011 

Mittel für die HS im Berichtszeitraum 109.265,80 EUR  

Mittel für die HS über die ganze Laufzeit 476.922,80 EUR  

Projektbeschreibung Im Rahmen des Projektes sollen ausgewählte 
Prototypen und Serienräder auf Betriebs- und 
Dauerfestigkeit untersucht werden. Für den in 
der Fahrradbranche neuen Werkstoff Carbon 
soll das Bruchverhalten erforscht werden. Aus 
diesen Erkenntnissen sollen sekundäre Schutz-
maßnahmen bei Rahmenbrüchen entwickelt 
werden, die den Radfahrer bei einem Unfall vor 
gefährlichen Verletzungen schützen.  

Nach dem bisherigen erfolgreichen Verlauf 
wurde das Projekt bis 2010 verlängert.  

Schlagwörter Fahrradrahmen, Carbon, Bruchverhalten, 
Fahrradprüftechnik 

 
 

Projektthema PPW-08 Grundlagenuntersuchungen zur 
Kaltverformung von Metallen – 
Schwerpunkt Fertigungstechnik – Phase 1 

Projektleitung Prof. Dr.-Ing. Roland Wahl 

Mittelgeber Max- und Erni-Bühler-Stiftung 

Laufzeit 01.01.2001 – 31.01.2010  

Mittel für die HS im Berichtszeitraum 27.500,00 EUR  

Mittel für die HS über die ganze Laufzeit 451.116,72 EUR  

Projektpartner Labor für Werkstoffkunde/Hochschule 
Pforzheim 

Projektbeschreibung Die Projektarbeit an der Hochschule Pforzheim 
teilte sich bisher in zwei Teilprojekte auf. Vgl. 
hierzu das zweite Teilprojekt PPW-01 
insbesondere bzgl. der Beschreibung der 
gemeinsamen Teilergebnisse.   

Im Labor für Fertigungstechnik werden die Ver-
schleißeigenschaften von Walzmaschinen mit 
Hilfe der Laser-Technik optimiert.  

Schlagwörter  Werkstoffe; Kaltverformung 
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4.3 Schmucktechnologisches Institut 

STI-01 Schmucktechnologisches Institut: 
Verschiedene Forschungsprojekte für 
Industrieauftraggeber 

Projektleitung Prof. Dr. Wolfgang Böhm 

Mittelgeber Unternehmen aus der Region 

Laufzeit 01.01.2010 – 31.12.2010 

Gesamtmittel für die HS im Berichtszeitraum 187.359,01 EUR * 
*Vielzahl von Kleinstbeträgen mit orts-
ansässigen Industrie- und Gewerbebetrieben. 
Einzelbeträge bei Bedarf einsehbar. 

Projektbeschreibung Die oben angeführten Drittmittel sind die über 
den normalen Finanzierungsrahmen des STI 
hinaus wettbewerblich eingeworbene Mittel 
aus der gewerblichen Wirtschaft. Es handelt 
sich dabei um eine Vielzahl von kleineren 
Forschungs- und Entwicklungsaufträgen, die 
überwiegend im hochsensiblen Bereich der 
Produktinnovation der regionalen Schmuck-
industrie liegen und daher an dieser Stelle nicht 
weiter dargestellt werden können. Details 
können bei Bedarf im persönlichen Gespräch 
nachgefragt werden.  

 
 

4.4 Institut für Industrial Ecology 

Projektthema IIE-01 MaRess – Materialeffizienz und 
Ressourcenschonung - Untersuchung von 
Stoffströmen, Branchen, Bedürfnisfeldern 
sowie Entwicklung von Strategien und 
Instrumenten 

Projektleitung Prof. Dr. Mario Schmidt 

Mittelgeber Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz 
und Reaktorsicherheit (BMU) und 
Umweltbundesamt (UBA) 

Projektpartner Wuppertal-Institut (Leitung)  
sowie 29 weitere Partner 

Laufzeit 20.05.2008 - 31.12.2010  

Mittel für die HS im Berichtszeitraum 6.692,44 EUR  

Mittel für die HS über die ganze Laufzeit 84.757,80 EUR 

Projektbeschreibung Den Ausgangspunkt dieses Projektes bildet der 
Umstand der zunehmenden Umweltbelastun-
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gen durch Ressourcenentnahme und -nutzung, 
womit nicht nur ökologische Probleme sondern 
ebenso soziale (z.B. Versorgungsunsicherhei-
ten, Rohstoffkonflikte) und ökonomische (v.a. 
stark fluktuierende Rohstoffpreise) Folgewir-
kungen in Verbindung zu bringen sind. Die 
Brisanz des Themas einer effizienten Ressour-
cennutzung wird vor diesem Hintergrund 
besonders deutlich. 

Zu vier Kernfragen in Bezug auf die Steigerung 
der Materialeffizienz und die Ressourcen-
schonung sollen im Forschungsprojekt 
Antworten erarbeitet werden: 

1. gilt es, die Potenziale der 
Ressourceneffizienzsteigerung zu ermitteln.

2. sind Ansätze für zielgruppenspezifische 
Ressourceneffizienzpolitiken zu entwickeln.

3. werden Ergebnisse hinsichtlich der 
Wirkungsanalyse auf gesamt- und 
betriebswirtschaftlicher Ebene erwartet. 

4. Der vierte Baustein ist die wissenschaftliche 
Begleitung der konkreten Umsetzung und 
des Agenda Setting sowie die Verbreitung 
der Ergebnisse. 

Vom IAF wird der Arbeitsschwerpunkt 4.1 
"Analyse der Ressourcenpolitikoptionen im 
Bereich der unternehmensnahen Instrumente" 
bearbeitet. 

Schlagwörter Materialeffizienz, Ressourceneffizienz 

 
 

Projektthema IIE-02 DyLiC - Dynamic Life Cycle Assessment - 
Methodische Erweiterung der Ökobilan-
zierung unter Berücksichtigung kosten-
rechnerischer Erfahrungen 

Projektleitung Prof. Dr. Mario Schmidt 

Mittelgeber BMBF – FHprofUnt 

Laufzeit 01.10.2008 – 30.09.2011 

Mittel für die HS im Berichtszeitraum 83.191,00 EUR  

Mittel für die HS über die ganze Laufzeit 259.934,00 EUR 

Projektbeschreibung Die Methode des Life Cycle Assessments (LCA) 
spielt in der ökologischen Bewertung von 
Produkten, Prozessen und Verfahren eine 
zentrale Rolle, insbesondere seit der Normie-
rung durch die ISO im Jahr 1997/2007. Es ist 
eines der erfolgreichsten Analyseinstrumente in 
einem transdisziplinären Einsatzbereich. Me-
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thodisch hat sich eingebürgert, durch modulare 
Datensätze einzelner Prozesse aus der Industrie 
ein Gesamtsystem zusammenzusetzen, das 
dann den Untersuchungsgegenstand mit 
seinen Stoff- und Energiemengen beschreibt. 
Dabei wird von linearen limitationalen Techno-
logiemodellen ausgegangen. Das Gesamt-
system wird meistens mit Hilfe der linearen 
Aktivitätsanalyse erstellt und errechnet. 

Dieses Vorgehen hat viele Parallelen mit der 
Kosten- und Leistungsrechnung in der wirt-
schaftswissenschaftlichen Theorie oder mit der 
Produktionstheorie. Der LCA-Ansatz greift aber 
deren Erfahrungen und die Weiterentwick-
lungen der letzten Jahrzehnte nicht weiter auf. 
Da aus LCA i. allg. Hilfestellungen für konkrete 
Entscheidungen im technisch-ökonomischen 
Kontext abgeleitet werden, sind die Implika-
tionen und Begrenzungen der eingesetzten 
Methoden von zentraler Bedeutung, z.B. für In-
vestitionsentscheidungen oder die Umweltpo-
litik. Hierfür bietet sich eine Weiterentwicklung 
der Methodik an, die sich an fortgeschrittenen 
Methoden der Kosten- und Leistungsrechnung 
oder der Produktionstheorie anlehnt. 

Projektpartner ifu Hamburg GmbH, Forschungszentraum 
Karlsruhe GmbH, Leuphana Universität 
Lüneburg, Universität Stuttgart, PE GmbH 

Schlagwörter Ökobilanzierung, Life Cycle Assessment, LCA, 
Kosten- und Leistungsrechnung 

 
 

Projektthema IIE-03 CCaRMa - Corporate Carbon Risk 
Management 

Projektleitung Prof. Dr. Mario Schmidt 

Mittelgeber Land Baden-Württemberg – Innovative Projekte

Laufzeit 01.02.2009 – 31.01.2011 

Mittel für die HS im Berichtszeitraum 58.500,00 EUR  

Mittel für die HS über die ganze Laufzeit 115.500,00 EUR  

Projektbeschreibung Im Projekt „Corporate Carbon Risk Manage-
ment“ werden die Risiken für Unternehmen 
untersucht, die sich aus den Auswirkungen des 
Klimawandels ergeben. Ziel ist die Entwicklung 
eines Risikomanagements der direkten und 
indirekten Risiken aus Klimawirkungen in 
Unternehmen. Damit wird es Unternehmen 
ermöglicht, die Risiken aus dem Klimawandel 
zu erkennen, zu bewerten und sich gegen 
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diese Risiken abzusichern. Durch einen modu-
laren Aufbau werden alle Risikofaktoren in das 
Risikomanagement der Klimawirkungen einbe-
zogen. Ein Schwerpunkt liegt dabei auf den 
Risiken der Lieferkette (Supply Chain) und den 
Wechselwirkungen zwischen Auswirkungen 
des Klimawandels und Ressourcenpreisen. Auf 
der Grundlage des von der Hochschule Pforz-
heim entwickelten Ansatzes der kumulierten 
Emissionsintensität und verschiedenen finanz-
mathematischen Instrumenten werden die 
Verlustrisiken für Unternehmen berechnet. 
Unternehmen werden durch ein solches bisher 
nicht vorhandenes Management der Klimarisi-
ken darin unterstützt, Entscheidungen zu 
treffen, etwa in der Lieferantenauswahl, der 
Investitionsentscheidung und der Standort-
wahl, die das Risiko negativer Auswirkungen 
des Klimawandels minimieren. Das „Corporate 
Carbon Risk Management“ kann einerseits als 
Bestandteil des gesamten Risikomanagements 
in bestehende Analyseinstrumente eingeglie-
dert werden. Andererseits kann das Modul 
„Carbon Supply Chain Risk“ zur Analyse der 
Lieferkette auch alleinstehend genutzt werden. 
Somit unterstützt dieses Instrument insbeson-
dere auch hiesige Unternehmen in ihrer strate-
gischen Ausrichtung gegenüber den Herausfor-
derungen des Klimawandels. Auf diese Weise 
sichert das Instrument des „Corporate Carbon 
Risk Management“ die Zukunftsfähigkeit von 
Unternehmen. 

Projektpartner Universität Heidelberg, Lehrstuhl für 
Umweltökonomik ; Forschungsstätte der 
Evangelischen Studiengemeinschaft (FEST) 

Schlagwörter  Risikomanagement; Supply Chain; 
Klimawandel; Unternehmensbewertung; 
kumulierte Emissionsintensität 

 
 

Projektthema IIE-04 CliCCC - Climate & Carbon Calculator for 
Companies 

Projektleitung Prof. Dr. Mario Schmidt 

Mittelgeber BMBF – KMU innovativ „Ressourcen- und 
Energieeffizienz“ 

Laufzeit 01.06.2009 – 31.05.2011 

Mittel für die HS im Berichtszeitraum 59.750,89 EUR  

Mittel für die HS über die ganze Laufzeit 139.826,00 EUR  

Projektbeschreibung Es wird ein sowohl methodisch als auch IT-
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technisch innovativer „Rechner“ zur Ermittlung 
der Treibhausgasemissionen und der individuel-
len Klimaschutz-Performance von Unterneh-
men entwickelt, der speziell auf die Erfordernis-
se von KMU ausgerichtet ist. Der Rechner nutzt 
das Internet als IT-Plattform und soll auf den 
Internetseiten von Verbänden, Wirtschaftskam-
mern und anderen Multiplikatoren in Lizenz 
betrieben werden können. Er wird modular 
und skalierbar gestaltet, wodurch ein indivi-
dueller Zuschnitt auf die Bedürfnisse weiterer 
Nutzergruppen ermöglicht wird. Der Rechner 
soll bei einer großen Breitenwirkung schnelle 
aber dennoch belastbare Emissionsabschätzun-
gen von hoher wissenschaftlicher Güte auf 
Unternehmensebene ermöglichen. Dabei wer-
den neben den direkten, auch die indirekten 
Emissionen durch Vorprodukte und Dienstleis-
tungen („Rucksäcke“) einbezogen. Dies erfolgt 
auf Grundlage von generischen Daten aus der 
umweltökonomischen und volkswirtschaftli-
chen Gesamtrechnung. Durch geeignete Ver-
fahren zur einfachen Dateneingabe, der Indika-
torenbildung und mit einem online-gestützten 
Benchmarking soll der Nutzen des Rechners 
insbesondere für KMU optimiert werden. Das 
innovative Dienstleistungskonzept des Rechners 
kann nicht nur national, sondern auch im 
internationalen Rahmen vermarktet werden. 
Das Geschäftsmodell umfasst vor allem Ver-
käufe von Nutzungslizenzen an Betreiber von 
Internetportalen und Werbeeinnahmen. Die 
Trennung von Kundenzielgruppe (Betreiber von 
Internetportalen) und Nutzerzielgruppe (Unter-
nehmen insbesondere KMU) ermöglicht die 
kostenlose Nutzung des Rechners für den 
Endanwender. Dadurch werden die Nutzungs-
barrieren drastisch gesenkt. 

Projektpartner ifu Hamburg GmbH ; IHK Südlicher Oberrhein, 
Freiburg 

Schlagwörter  Corporate Carbon Footprint; Internetrechner; 
CO2-Bilanz; Unternehmensberichterstattung; 
kumulierte Emissionsintensität 

 
 

Projektthema IIE-05 Wassereinsatz in der Supply Chain und die 
Berücksichtigung regionaler Risiken - 
WaSChBerR 

Projektleitung Prof. Dr. Mario Schmidt 

Mittelgeber BMBF – FHprofUnt 
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Laufzeit 01.09.2009 – 31.08.2012 

Mittel für die HS im Berichtszeitraum 81.804,00 EUR  

Mittel für die HS über die ganze Laufzeit 256.153,00 EUR  

Projektbeschreibung Im Projekt soll ein Kennzahlensystem zur Ku-
mulierung von risikogewichteten Wasserinten-
sitäten (rKWI) an Produktionsstandorten in 
globalen Produktionsnetzwerken entwickelt 
werden. Dieses soll auf mehreren Ebenen 
sowie Stufen von unternehmensinternen und  
–externen Nutzergruppen Anwendung finden. 
Grundlage sind insbesondere die Kennzahl KEI, 
der Business Water Footprint und das Global 
Water Tool. Zentrale Forschungsarbeiten sind 
neben der Findung von Risikokategorien, -indi-
katoren und für die Anwender zugänglicher Da-
tenquellen die Festlegung von Folgekostenfak-
toren und ein Vorschlag für den Systemstart.  

Projektpartner Systain Consulting GmbH, Hamburg; M+W 
Zander FE GmbH, Stuttgart; Leuphana 
Universität Lüneburg 

Schlagwörter  Nachhaltigkeit, Umwelt, Wasserknappheit 

 
 

Projektthema IIE-06 PCF-KMU - Product Carbon Footprint für 
KMU 

Projektleitung Prof. Dr. Mario Schmidt 

Mittelgeber BMBF - FHprofUnt 

Laufzeit 01.07.2010 – 30.06.2013 

Mittel für die HS im Berichtszeitraum 20.712,00 EUR 

Mittel für die HS über die ganze Laufzeit 259.701,00 EUR 

Projektbeschreibung Für Unternehmen wird es im internationalen 
Wettbewerb immer wichtiger, sich zu Fragen 
von Umwelt- und Klimaschutz zu positionieren. 
Dies dient zum Einen dem Image des Unter-
nehmens, zum Anderen lassen sich durch die 
Ermittlung von Einsparpotentialen Wettbe-
werbsvorteile erzielen. Ein zunehmend ver-
breitetes Maß für die ökologische Bewertung 
von Produkten und Dienstleistungen ist der 
„Product Carbon Footprint“ (PCF). Dieser 
„CO2-Fußabdruck“ gibt an, wie viele Treib-
hausgase im Lebenszyklus eines bestimmten 
Produktes emittiert werden. Damit ist der PCF 
ein geeignetes Instrument, um die Klimawirk-
samkeit von Waren und Dienstleistungen zu 
bestimmen, zu bewerten und zu kommuni-
zieren. In einem Pilotprojekt, das vom Umwelt-
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bundesamt bzw. dem Bundesumweltministe-
rium gefördert wurde, wurden Fallbeispiele 
überwiegend aus großen Firmen analysiert. 

Ziel dieses Vorhabens ist es, die Praxistaug-
lichkeit des CO2-Fußabdrucks zu testen und 
dabei herauszufinden, inwieweit dieses 
Konzept speziell für KMU tauglich ist, wie und 
mit welchem Erfolg man die Ergebnisse in 
Richtung der Kunden kommunizieren könnte 
und wie eine Struktur der Informationsver-
mittlung entlang der Wertschöpfungskette zu 
gestalten wäre. 

Projektpartner Hochschule Bingen, Hochschule Darmstadt 

Stichwörter deutsch Carbon Accounting; Climate Change; Life 
Cycle Assessment 

 
 

Projektthema IIE-07 Ressourceneffizienzmanagement 

Projektleitung Prof. Dr. Mario Schmidt 

Mittelgeber Volksbank Pforzheim eG 

Laufzeit 01.01.2010-31.12.2012 

Mittel für die HS im Berichtszeitraum 20.000,00 EUR 

Mittel für die HS über die ganze Laufzeit 60.000,00 EUR 

Projektbeschreibung Konzeption von technischen und 
organisationellen Maßnahmen zu Einsparung 
von Energie- und Materialeinsatz in der 
mittelständischen produzierenden Industrie im 
Raum Nordschwarzwald, Entwicklung von 
Beratungsinstrumenten wie Hemmnisanalysen, 
Materialflusskostenrechnung u.a. 

Stichwörter Ressourceneffizienz, Hemmnisanalysen, 
Materialflusskostenrechnung 

 
 

Projektthema IIE-08 Ressourceneffizienz / 
Materialflusskostenrechnung 

Projektleitung Prof. Dr. Mario Schmidt 

Mittelgeber RKW Rationalisierungs- und 
Innovationszentrum der Deutschen Wirtschaft 
e.V. Eschborn 

Laufzeit 12.11.2010 – 10.12.2010 

Mittel für die HS im Berichtszeitraum 3.570,00 EUR 

Mittel für die HS über die ganze Laufzeit 3.570,00 EUR 
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4.5 TDS Institut für Personalforschung im HRCC  

Projektthema TIP-01 Recruitment Process Outsourcing (RPO) 

Projektleitung Prof. Dr. Stephan Fischer 

Mittelgeber TDS AG 

Laufzeit Dez. 09 – April 10 

Mittel für die HS im Berichtszeitraum 6.545,00 EUR 

Mittel für die HS über die ganze Laufzeit 13.090,00 EUR 

Projektbeschreibung Empirische Untersuchungen: zur Erfassung der 
aktuellen und zur Einschätzung der 
zukünftigen Entwicklungen im Bereich RPO.  

 
 

Projektthema TIP-02 Beyond Business Partner 

Projektleitung Prof. Dr. Stephan Fischer 

Mittelgeber TDS HR Services & Solutions GmbH 

Laufzeit 01.11.2010 – 31.10.2013 

Mittel für die HS im Berichtszeitraum 22.372,00 EUR 

Mittel für die HS über die ganze Laufzeit 259.134,40  EUR 

Projektbeschreibung Auf Basis theoretischer Überlegungen und 
empirischer Untersuchungen wird die neue 
Rolle des HRM durch Nachhaltigkeit in der 
betrieblichen Praxis definiert. 

Stichwörter deutsch HR Business Partner, Nachhaltigkeit, 
Kontingenztheorie, Sustainability Principal, 
Experteninterviews, quantitative Messung und 
Auswertung 

 
 

Projektthema TIP-03 Wissenschaftliche Begleitforschung zum 
Projekt „InSPE – Innovatives 
Seminarprogramm Personalentwicklung“ 

Projektleitung Prof. Dr. Fritz Gairing 

Mittelgeber GARP Bildungszentrum für die IHK Region 
Stuttgart e.V. (Auftraggeber/Projektträger) mit 
Mitteln des Wirtschaftsministeriums (ZO III) 

Laufzeit 01.11.2010 – 30.09.2013 

Mittel für die HS im Berichtszeitraum 0,00 EUR 

Mittel für die HS über die ganze Laufzeit 36.000,00 EUR 

Projektbeschreibung Ziel des Projekts InSPE ist die Entwicklung eines 
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Seminarprogramms, das allgemeingültige 
Erkenntnisse zur modernen und systematischen 
Personalentwicklung vermitteln soll.  

Ziel der wissenschaftlichen Begleitforschung ist 
die Evaluation des Entwicklungsprozesses der 
Seminarreihe sowie die Erhebung der Qualität 
der einzelnen Seminarbausteine. Diese 
Prozessevaluation wird ergänzt durch eine 
summative Evaluation, die die Wirksamkeit des 
Seminarprogramms anhand der 
Teilnehmerzufriedenheit sowie des Lern- und 
Transfererfolgs  untersucht.   

Stichwörter deutsch Lebenszyklusorientierte Personalentwicklung 

 
 

4.6 Sonstige 

 

Projektthema S-01 Die Bedeutung von Social Media für die 
Unternehmenskommunikation - Chancen 
und Risiken für die SV-Versicherungen 

Projektleitung Prof. Gabriele Naderer 

Mittelgeber SV-Sparkassenversicherung   

Laufzeit Okt. 10 – Feb. 11 

Mittel für die HS im Berichtszeitraum 1.035,30 EUR 

Mittel für die HS über die ganze Laufzeit 1.035,30 EUR 

 
 

Projektthema S-02 RoKoKo – Robustes Kollisionsfreies 
Kommissionieren 

Projektleitung Prof. Dr. Klaus Möller 

Mittelgeber BMBF – KMU innovativ: IKT 

Laufzeit 01.07.2008 – 30.06.2010 

Mittel für die HS im Berichtszeitraum 25.441,00 EUR  

Mittel für die HS über die ganze Laufzeit 100.954,00 EUR 

Projektbeschreibung Die Praxis in der Lagerlogistik sieht sich der 
Problematik gegenüber, dass in der manuellen 
Kommissionierung, d.h. bei der Zusammen-
stellung kundenauftragsspezifischer Mengen 
durch Personal, die Effizienz  über dem Durch-
satz sinkt. Dynamische Nachfragespitzen 
können nicht einfach durch verstärkten Perso-
naleinsatz abgedeckt werden, sondern führen 
oft zu „Blockade-Phänomenen“, wenn sich 
Kommissionierer auf dem Weg zu oder direkt 
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an der Bereitstelleinheit behindern.  

Das Ziel des Projektes besteht darin, für den 
Bereich der Lagerverwaltungssysteme eine 
Komponente zur Minimierung der gegensei-
tigen Störungen im Kommissionierablauf bei 
manuellen Kommissioniersystemen mit dem 
„Mann zur Ware“-Prinzip  (RoKoKo-Kompo-
nente) zu entwickeln, softwaretechnisch zu 
integrieren und in realen Anwendungsfällen zu 
validieren.  

Projektpartner LogControl GmbH (Pforzheim), Forschungs-
zentrum für Informatik - FZI (Karlsruhe), 
Jöllenbeck GmbH (Weertzen), Holzwerk Otger 
Terhürne GmbH & Co. KG (Südlohn) 

Schlagwörter Kommissionierablauf, Optimierung, 
Lagerlogistik, Lagerverwaltungssystem, „Mann 
zur Ware“-Prinzip 

 
 

4.7 MINT-Projekte 

Projektthema M-01 Sicherheit von IP-basierten Netzen, 
insbesondere des VoIP-Dienstes, Spam-
Erkennung E-Mail und SPIT-Erkennung bei 
VoIP 

Projektleitung Prof. Dr. Frank Niemann 

Mittelgeber Land Baden-Württemberg 
MINT-Sofortprogramm 

Projektpartner Drachenfels GmbH 

Laufzeit 01.12.2009 – 30.09.2010 

Mittel für die HS im Berichtszeitraum 13.500,00 EUR  

Mittel für die HS über die ganze Laufzeit 15.000,00 EUR 

 
 

Projektthema M-02 Entwicklung von Planungs- und 
Controllingtools für die Feinplanung von 
Fertigungsaufträgen bei variantenreichen 
mehrstufigen Fertigungsprozessen mit 
Alternativarbeitsplänen 

Projektleitung Prof. Dr. Herbert Emmerich 

Mittelgeber Land Baden-Württemberg  
MINT-Sofortprogramm 
und Industriepartner 

Projektpartner Stadtmüller GmbH 
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Laufzeit 01.12.2009 – 30.11.2010 

Mittel für die HS im Berichtszeitraum 16.500,00 EUR 

plus 28.560,00 EUR Industrieanteil 

Mittel für die HS über die ganze Laufzeit 18.000,00 EUR  
plus 28.560,00 EUR Industrieanteil 

 
 

Projektthema M-03 Verfahrensentwicklung zum 
Laserauftragsschweißen: Verarbeitungs- 
und Schichteigenschaften unterschied-
licher Hartmetallpulvermischungen 

Projektleitung Prof. Dr. Roland Wahl 

Mittelgeber Land Baden-Württemberg  
MINT-Sofortprogramm 
und Industriepartner 

Projektpartner DURUM Verschleiss-Schutz 

Laufzeit 01.12.2009 – 30.11.2010 

Mittel für die HS im Berichtszeitraum 16.500,00 EUR 
plus 4.165,00 EUR Industrieanteil  

Mittel für die HS über die ganze Laufzeit 18.000,00 EUR  
plus 4.165 EUR Industrieanteil 

 
 

Projektthema M-04 Absatz- und Produktionsplanung in SAP-
SOP, interner Materialfluss, Erstellung 
eines Konzepts für die Disposition von 
Fertigungshilfsmitteln 

Projektleitung Prof. Dr. Matthias Weyer 

Mittelgeber Land Baden-Württemberg  
MINT-Sofortprogramm 
und Industriepartner 

Projektpartner KRAMSKI GmbH 

Laufzeit 01.12.2009 – 30.11.2010 

Mittel für die HS im Berichtszeitraum 16.500,00 EUR 
plus 5.712,00 EUR Industrieanteil  

Mittel für die HS über die ganze Laufzeit 18.000,00 EUR  
plus 5.712,00 EUR Industrieanteil  
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Projektthema M-05 Produktionstechnische Prozessoptimierung 
durch mathematisch / statistische 
Datenermittlung und Methodenanalyse 

Projektleitung Prof. Alfred Schätter 

Mittelgeber Land Baden-Württemberg  
MINT-Sofortprogramm 
und Industriepartner 

Projektpartner L’Orange GmbH 

Laufzeit 01.02.2010 – 31.01.2011 

Mittel für die HS im Berichtszeitraum 18.000,00 EUR  

plus 26.775,00 EUR Industrieanteil 

Mittel für die HS über die ganze Laufzeit 18.000,00 EUR  
plus 32.130,00 EUR Industrieanteil 

 
 

Projektthema M-06 Einsatz feinkörniger Pulverwerkstoffe zur 
Laserbeschichtung hochbelasteter 
Umformwerkzeuge 

Projektleitung Prof. Dr. Roland Wahl 

Mittelgeber Land Baden-Württemberg  
MINT-Sofortprogramm 
und Industriepartner 

Projektpartner Sieber Forming Solutions GmbH 

Laufzeit 01.02.2010 – 31.01.2011 

Mittel für die HS im Berichtszeitraum 18.000,00 EUR  
plus 13.090,00 EUR Industrieanteil 

Mittel für die HS über die ganze Laufzeit 18.000,00 EUR  
plus 13.090,00 EUR Industrieanteil 

 

Projektthema M-07 Lasereinsatz zum Härten im Werkzeugbau 

Projektleitung Prof. Dr. Roland Wahl 

Mittelgeber Land Baden-Württemberg  
MINT-Sofortprogramm 
und Industriepartner 

Projektpartner Daimler AG 

Laufzeit 01.08.2010 – 31.07.2011 

Mittel für die HS im Berichtszeitraum 7.500,00 EUR 
plus 14.875,00 EUR Industrieanteil  

Mittel für die HS über die ganze Laufzeit 18.000,00 EUR  
plus 29.750,00 EUR Industrieanteil 
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Erfolgreiche Markendifferenzierung. Strategie und Praxis professioneller Markenführung. 
Wiesbaden: Gabler 2010, S. 127-148. (ISBN 978-3-8349-1722-5) 

Weiblen, M.; Wenzel, A.: Value Chain Controlling: Ansätze zur Steuerung 
unternehmensübergreifender globaler Wertschöpfungsketten. – In: Der Controlling-
Berater, Band 12: Controlling-Instrumente für die Konzernsteuerung. Freiburg: Haufe 
2010, S. 205-220. (ISBN 978-3-648-00679-5) 

Weiblen, M.; Wenzel, A.; Schnell, H.: Value Chain Controlling: Instrumente in 
unternehmensübergreifenden globalen Wertschöpfungsketten. – In: Der Controlling-
Berater, Band 12: Controlling-Instrumente für die Konzernsteuerung. Freiburg: Haufe 
2010, S.  221-248. (ISBN 978-3-648-00679-5) 

Wentzel, D.: Die volkswirtschaftliche Bedeutung von Migration und ihre 
Medienwahrnehmung. – In: Migration in Europa. Deutschland und Europa, Heft 60-
2010. Stuttgart: Landeszentrale für politische Bildung Baden-Württemberg 2010, S. 18-
26.  (ISSN 1864-2942)  

Weyer, M.; Gottwald, A.: HPV: Begrenzte Aussagekraft. – In: AUTOMOBIL PRODUKTION 
(2010) Nr. 10, S. 28-30. (ISSN 0934-0394) 

Wienert, H.: Kaldor’s Wachstumsgesetz – Zum Zusammenhang von Industrieproduktion 
und Bruttoinlandsprodukt. – In: WiSt – Wirtschaftswissenschaftliches Studium. Zeitschrift 
für Studium und Forschung. 39 (2010) Nr. 9, S. 459-462. (ISSN 0340-1650) 

Wienert, H.: Keine Finanzmarktkrise ohne Kreditexzesse. – In: WiSt – Das 
Wirtschaftsstudium. Zeitschrift für Ausbildung und Hochschulkontakt.  39 (2010) Nr. 3, 
S. 113. (ISSN 0340- 1650) 

Willburger, A.: Zur Nichtigkeit eines Hauptversammlungsbeschlusses. Anmerkung zum 
Urteil des KG Berlin v. 21.9.2009 - 23 U 46/09. – In: EWiR - Entscheidungen zum 
Wirtschaftsrecht (2010), 37 f. (ISSN 0723-9416) 

Wüst, K.; Volkert, J.: Childhood and Capability Deprivation in Germany. A quantitative 
analysis using German socio-economic panel data. – In: Proceedings of the 10th Human 
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Development and Capability Association Conference: “Innovation, Development & 
Human Capabilities”. Jordan, Amman, 21-23 September 2010, 28 pages. 

Xie, S.; Han, H.; Pfoertsch, W.: Lenovo: Globalization: Is Success Still Far Away? Case Study. 
Published by China Europe International Business School (CEIBS) on 
http://www.ecch.com, ECCH-Reference: 810-027-1, 2010, 29 pages. 

Zerr, K.;  Fischer, S.: Werte im Wandel? Erwartungen junger Führungskräfte und wie 
Selbständige und Arbeitgeber darüber denken. Stuttgart: Steinbeis-Stiftung 2010 (ISBN 
978-3941417373) 

Zilly, A.; Christian, U.; Kött, S.; Nobiling, D.; Jost, N.: Herstellung von 
ausscheidungsfähigen CuMg-Legierungen und deren metallographische Untersuchung. 
– In: Kneissl, A. / Clemens, H.: Fortschritte in der Metallographie. Berichte der 13. 
Internationalen Metallographie-Tagung Leoben, 29. Sept. – 01. Okt. 2010. Sonderbände 
der Praktischen Metallographie Nr. 42., Frankfurt 2010, S. 95-100. (ISBN 978-3-88355-
382-5) 

5.5 Publikationen aus der Fakultät für Gestaltung 2010 (= 17) 

Christian, A. D. – in: Abraham David Christian – The Way 道 der Weg. (Hrsg. von Walter 
Smerling, MKM Museum Küppersmühle für Moderne Kunst Duisburg). Bielefeld: Kerber 
2010 (ISBN 978-3-86678-412-3) 

Gamisch, H. – in:  500 Gemstone Jewels, A Sparkling Collection of Dazzling Designs. New 
York: Lark Books 2010, p.233 and p. 353.  (ISBN  978-1-60059-341-3)  

Gamisch, H. – in: GZ Goldschmiedezeitung (2010) Nr. 9, S.55. (Stuttgart: Rühle-Diebener) 

Golecki, J.; Nitsche, P.; Michalk, D.: Globale Nahrung Esswerk (Preisträger Junior 
Corporate Design Preis; studentische Projektarbeit, Betreuung Prof. Alice Chi). – In: 
Corporate Design Preis Jahrbuch 2009. Hamburg: tellus 2010, S. 104-105. (978-3-
942071-00-0) 

Hefuna, S. – in: Belton, P.: The Jameel Prize In Focus. – In: Oasis Magazine (2010) Issue 9, 
pp. 46-52.  

Hefuna, S. – in: Mathes, B.: Susan Hefuna – Corporeal Map. – In: Flash Art International 
(2010) No. 275, November-December, pp. 84-87. (ISSN 0394-1493) 

Hefuna, S. – in: Mathes, B.: Tell me What You Draw and I Will Tell You Who You Are, 
(Interview mit Werken von S. Hefuna): online Flashart Online, November 2010. 
http://www.flashartonline.com/interno.php?pagina=onweb_det&id_art=634&det=ok&ar
ticolo=TELL-ME-WHAT-YOU-DRAW-AND-I-WILL-TELL-YOU-WHO-YOU-ARE  

Hefuna, S. – in: On Line: Drawing through 21st century. (By Cornelia H. Butler and Catherine 
de Zegher), MoMA Museum, NYC, 2010   
(Online: http://www.moma.org/interactives/exhibitions/2010/online/#works/03/84; print 
ISBN 9780870707827) 

Hefuna, S. – in: Rappolt, M.: Susan Hefuna – Everything is Drawing, Feature Story. – In: Art 
Review: (2010) Issue 46, pg. 58 – 66. (ISSN 0004-4091) 

Hefuna, S. – in: Susan Hefuna - Bharti Kher - Fred Tomaselli. Between the Worlds. (Hrsg. v. 
Kunstmuseum Thun; Doswald, C. / Volk., G. / Hirsch, H. / Rappolt, M.). Heidelberg: 
Kehrer 2010 (ISBN 978-3-86828-176-7) 

Hefuna, S. – in: What’s On, Paper Trails, February 2010, pg 62-63. 
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Henseler, W.: Von GUI zu NUI – die nächste Generation des Interface-Designs. 
Veröffentlicht auf Create or Die, Januar 2010, 6 Seiten. 
http://www.createordie.de/cod/artikel/2818.  

Keinath, T.: Cirque du Times (Gold Award – Nachwuchs Berliner Type 2010) – in: Berliner 
Type Jahrbuch 2010, Hamburg: tellus 2010, 126-127. (ISBN 978-3942071079) 

Lund, C.; Lund, H.: Get the Cut. On the Relationship between Visual Music and Music 
Video. – In: Keazor, H. / Wübbena, T. (Eds.): Rewind, Play, Fast Forward. The Past, 
Present and Future of the Music Video. Bielefeld: transcript 2010, pp. 197-205. (ISBN 
978-3-8376-1185-4) 

Lund, H.:„strange cover – about cover versions and four audio files“. – In: Junk Jet. Fanzine 
for Electronica and Aesthetics (2010) No. 4, S. +1. (ISSN 978-3000322280) 

Menne, K.: Whose Territory? Zum Verhältnis Kunst und Design. Veröffentlicht auf der 
Online-Publikationsplattform Designforschung 2010: Onlinepublikation   
http://www.fluctuating-images.de/de/node/371 

Schmid, M.: Reverse Design - Entwicklung und Überprüfung eines Designprozesses, bei 
dem die Funktion der Form folgt. Veröffentlicht auf der Online-Publikationsplattform 
Designforschung 2010: Onlinepublikation   
http://www.fluctuating-images.de/de/node/370 

5.6 Nachmeldungen wissenschaftliche Publikationen 2009 (= 7) 

Herbold, S.,, u. a.: Steuerliche Förderung von Forschung und Entwicklung in Deutschland – 
Ökonomische Begründung, Handlungsbedarf und Reformoptionen. – In: DStR (2009) , S. 
179-182.  

Herbold, S.: Steuerliche Förderung von Forschung und Entwicklung im internationalen 
Vergleich – Eine qualitative und quantitative Analyse für die EU-27-Mitgliedstaaten und 
die USA unter besonderer Berücksichtigung Deutschlands. Lohmar/Köln 2009 

Kolb, M.: Den Personalbereich in die Gesamtorganisation des Unternehmens einbinden. – 
In: Franke, Dietmar / Zicke, Burckhard / Zils, Frank (Hrsg.): Geprüfter 
Personalfachkaufmann / Geprüfte Personalfachkauffrau. 4., überarb. Aufl., München: 
Luchterhand 2009, S. 25-47. (ISBN 978-3-472-07418-2)  

Kolb; M.: Das personalwirtschaftliche Dienstleistungsangebot gestalten. – In: Franke, D. / 
Zicke, B. / Zils, F. (Hrsg.): Geprüfter Personalfachkaufmann / Geprüfte 
Personalfachkauffrau. 4., überarb. Aufl., München: Luchterhand 2009, S. 49-65. (ISBN 
978-3-472-07418-2)  

Mahadevan J.: Culture does matter – but differently. How the interpretative 
anthropological approach helps to rethink the interculturalist’s role in the multinational 
company. – In: Roth, Juliane (Ed.): Sofia Congress SIETAR Europa 2007 - Selected Papers. 
o.O. 2009, S. 68-79.   
(http://www.sietareu.org/images/stories/documents/sofia_papers.pdf)  

Spengel, C.; Herbold, S. et al.: Steuerliche Förderung von Forschung und Entwicklung (FuE) 
in Deutschland – Ökonomische Begründung, Handlungsbedarf und Reformbedarf. 
Berlin/Heidelberg: Springer 2009 (ISBN 978-3-540-88650-1) 

Spengel, C.; Herbold, S.: Steuerliche Anreize zur Förderung von Forschung und Entwicklung 
in Deutschland. – In: Die Unternehmensbesteuerung - Ubg (2009), S. 343-349. (o. ISSN, 
IDW-Verlag) 
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5.7 Nachmeldungen aus der Fakultät Gestaltung 2009 (= 8)  

Christian, A. D. – in: Abraham David Christian - sieben Tafeln – (Hrsg. v. Fuhrwerkswaage 
Kunstraum Köln). Köln 2009 (ISBN 32-930636-63-8) 

Hefuna, S. – in: Eltorie, A.: Creating the Dream Space. – In: Contemporary Practices. Visual 
Arts from Middle East (2009) Vol. 4, pp. 100 -111. 

Hefuna, S. – in: La Biennale di Venezia 53. Esposizione Internazionale d'Arte. Fare Mondi (a 
cura di Daniel Birnbaum). Venedig 2009 (ISBN 978-88-317-9803-7) 

Hefuna, S. – in: Merewether, C.: The Jameel Prize: A Shift Of Alternate Worlds. – In: 
Contemporary Practices. Visual Arts from Middle East (2009) Vol. 5, pp. 82-91. 

Hefuna, S. – in: Parry, J.: The Greatest Prize of All. – In: Canvas – Art and Culture from the 
Middle East and Arab World (2009) October-November, pp. 54-60.  

Hefuna, S. – in: Simionati, G. S.: La grazia astratta del non luogo. Intervista a Susan Hefuna 
in mostra alla Biennale di Venezia. – In: ArtKey – magazine d’ arte moderna e 
contemporanea. 04.06.2009 (e-zine)  
http://www.teknemedia.net/magazine_detail.html?mId=6957 

Hefuna, S. – in: Susann Hefuna, Profiles, Contemporary Practices. Visual Arts from Middle 
East (2009) Vol. 5, p. 27.   
Online available at:   
http://www.contemporarypractices.net/essays/volume5/profiles/Susan%20Hefuna.pdf  

Hefuna, S.: Pars Pro Toto II. (Hrsg. v. H.-U. Obrist.) Heidelberg: Kehrer 2009 (ISBN: 978-3-
86828-055-5 

5.8 Sonstige (Auszug) 

Bacher, U.: Rezension des Bilanzbuchhalter-Handbuchs, nwb Verlag, 7. Auflage. – In: 
Buchführung/Bilanzierung/Kostenrechnung BBK (2010) Nr. 5, S. 231. (ISSN 0340-9848) 

Beck, H.; Prinz, A.: Steuern dürfen keine Strafe sein. – In: Financial Times Deutschland vom 
28.12.2010 

Beck, H.; Wienert, H.: Ein Fonds für Rating-Agenturen. Financial Times Deutschland vom 
27.07 2010 

Britzelmaier, B. J. et al: Wertorientierte Unternehmensführung europäischer 
Kapitalgesellschaften - Eine Untersuchung der Geschäftsberichte der Dow Jones Stoxx 
50-Unternehmen. PFORZHEIMER FORSCHUNGSBERICHTE NR. 10, Pforzheim: IAF 2010 
(ISSN 1612-0396) 

Cleff, T.; Fischer, L.; Sepúlveda, C.; Walter, N.: How Global are Global Brands? An 
Empirical Brand Equity Analysis. Beiträge der Hochschule Pforzheim Nr. 136. 
Pforzheim 2010 (ISSN 0946-3755).  

Neuer, K. D.: Achieving Lisbon – The EU’s R&D Challenge The role of the public sector and 
implications of US best practice on regional policymaking in Europe. Beiträge der 
Hochschule Pforzheim Nr. 1387. Pforzheim 2010 (ISSN 0946-3755) 

Felleisen, M.: Elektrische Maschinen und Antriebe. Elektrotechnik – Grundlagen ELT 105 – 
AKAD: Stuttgart 2010, 138 Seiten. (Art.-Nr. 9432 N0119) 

Felleisen, M.: Forschungsprojekt zur Entwicklung des Process Documentation Editor (PDE). 
– In: KONTUREN 2010, 30. Jg. (2010) S. 064-069. (ISSN 1867-674X) 

Felleisen, M.: Grundlagen und Beschreibung dynamischer Systeme. -  Regelungstechnik 
REG 101. Stuttgart AKAD: 2010, 102 Seiten. (ISBN 978-3-86792-223-4) 
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Felleisen, M.: Lineare Gleichstromkreise und Widerstände. Elektrotechnik – Grundlagen ELT 
101. Stuttgart: AKAD 2010, 130 Seiten. (ISBN: 978-3-86792-338-5) 

Felleisen, M.: Mathematische Beschreibung und Entwurf von Regelungen. 
Regelungstechnik REG 102. Stuttgart: AKAD 2010, 118 Seiten. (Art.-Nr. 9283 N0070) 

Felleisen, M.: Zustandsraumdarstellung, Modellbildung und Identifikation. -
Regelungstechnik REG 103, Stuttgart: AKAD 2010, 138 Seiten. (Art.-Nr. 9284 N0119) 

Fischer, S.: Raus aus der Komfortzone. – In: KONTUREN 2010, Jg. 30 (2010), S.80-83. (ISSN 
1867-674X) 

Gairing, F.: Survival of the fittest (Roland Springer). – In: Zeitschrift für 
Organisationsentwicklung – ZOE (2010) Nr. 3, S. 97. (ISSN 0724-6110) 

Golle, M.; Petry, R.: Beschichten und Ändern von Stoffeigenschaften. FTE 105. Stuttgart: 
AKAD 2010 

Golle, M.; Petry, R.: Trennen, Fügen. FTE 104. Stuttgart: AKAD 2010 

Golle, M.; Petry, R.: Umformen. FTE 103. Stuttgart: AKAD 2010 

Golle, M.; Petry, R: Einführung in die Fertigungstechnik und Urformen. FTE101. Stuttgart: 
AKAD 2010 

Groh, A.; Kohmann, P.; Wrede, J.: Messtechnik Labor - Grundlagen des Programmierens 
und Messdatenerfassung mit Labview. Fernlehrheft MST202. Stuttgart: AKAD 2010  

Häfele, M.: Rezension zu: Müller-Marqués Berger Thomas / Krebs Uwe: Der kommunale 
Gesamtabschluss - Zielsetzung, Grundlagen und Erstellung. - Stuttgart, Schäffer-Poeschel 
2010. – In: Die Wirtschaftsprüfung (2010) 16, S. VII – VIII. (ISSN 0043-6313) 

Hagstotz, W.: Wie zukunftsfähig ist Deutschlands Automobilindustrie. – In: X-Press (2010) 
Nr. 7. 

Hohenschläger, K,; Hudak, A.: OLEDs in der Luftfahrt. – In: KONTUREN 2010, 30 Jg. 
(2010), S. 54-56. (ISSN 1867-674X) 

Jost, N.; Kött, S.; Nobiling, D.; Zilly, A.: Mit dünnen Drähten zum schnellen Zug kommen. 
– In: KONTUREN 2010, 30. Jg. (2010), S. 58-62. (ISSN 1867-674X) 

Jost, N.; Zilly, A.; Christian, U.: Werkstoffprüfung B/WST 301. Stuttgart: AKAD 2010, 
(Art.nr.: 10088 / Akad Art.-Nr. 10088 A1080) 

Jung, M.: Mehr Sicherheit mit selbstleuchtender Kleidung. – In: KONTUREN 2010, 30. Jg. 
(2010), S. 52-53. (ISSN 1867-674X) 

Kirchmann, A., Strotmann, H.: Konzeption eines Monitoring für die kommunale 
Beschäftigungsförderung der Stadt Pforzheim. Projektbericht an die Stadt Pforzheim 
2010. 

Kohmann, P.; Wrede J.: Messtechnik - Messprinzipien und Sensoren. Fernlehrheft MST102. 
Stuttgart: AKAD 2010 

Kohmann, P.; Wrede, J.: Messtechnik Labor - Praktisches Arbeiten mit Messgeräten, 
Sensoren und PC-Messdatenerfassung bzw. –verarbeitung. Fernlehrheft MST201. 
Stuttgart: AKAD 2010  

Kropp, M.: KWG - Kreditwesengesetz. Kommentar (Rezension). – In: Die Bank (2010) Juli, S. 
89. (ISSN 0342-3182) 

Lorinser, B.; Thäle, B.: Handreichung für Berufungsverfahren. – In: Gleichstellung hat viele 
Gesichter: Politische und persönliche Erfolge. Zwischenbilanz zum Mehrfach-Jubiläum 
2010 der Landeskonferenz der Gleichstellungsbeauftragten an Fachhochschulen in 
Baden-Württemberg. Nürtingen 2010, S. 27.  
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Lorinser, B.; Thäle, B.: Rechtliche Rahmenbedingungen. – In: Gleichstellung hat viele 
Gesichter: Politische und persönliche Erfolge. Zwischenbilanz zum Mehrfach-Jubiläum 
2010 der Landeskonferenz der Gleichstellungsbeauftragten an Fachhochschulen in 
Baden-Württemberg. Nürtingen 2010, S. 28-29.  

Morelli, F.; Roth, A.: SAP BO Explorer Curriculum for the Global SAP University Alliance 
Community. Online-Lehrmaterial 2010 (Downloadmöglichkeit für Hochschulinstitutionen 
innerhalb der SAP UA) 

Noll, B.: Zehn Thesen zur Corporate Governance. Beiträge der Hochschule Pforzheim Nr. 
138. Pforzheim 2010 (ISSN 0946-3755) 

Paul, J.; Mader, H.: Plädoyer für ein Trennbankensystem besonderer Art. – In: Börsenzeitung 
Nr. 62, 31.3.2010, S. 6. (ISSN 0343-7728) 

Petry, R.; Golle, M.: Werkzeugmaschinen: Bautypen und Anwendung. FTE 202. Stuttgart: 
AKAD 2010 

Rupp, R.: Working Capital Management: Messen oder Blenden? – In: Börsen-Zeitung (2010) 
Nr., 123, S. 10.  

Schnell, H.: Der Wirtschaftsingenieur als Überlebenskünstler im globalen Wettbewerb. – In: 
WiWi-Journal (2010) August-September, S. 52-53. (ISSN 1867-1225) 

Walter, N.; Saldsieder, K.A.: Consumer Empowerment – Chancen für die Markenführung 
im Web 2.0. – In: KONTUREN 2010, Jg. 30. (2010), S. 48-51. (ISSN 1867-674X)  

Wentzel, D.: 20 Jahre deutsch-deutsche Währungsreform: Ein Rückblick. – In: 
Sonderbeilage Pforzheimer Zeitung, 02.10.10. 

Wrede, J.: Messtechnik - Einführung, Grundlagen und Fehlerrechnung. Fernlehrheft 
MST101. Stuttgart: AKAD 2010  

Wupperfeld, U.; See, M.; Kannengießer J.: NTG-Gutachten unterstützen Kreditentschei-
dungen, Chancen und Risiken bewerten. – In: Sparkassen-Markt (2010) 
September/Oktober, S. 12-13. (ISSN 0943-3953) 

5.9 Vorträge 

Die Vorträge der Pforzheimer ProfessorInnen werden derzeit nicht gesondert erfasst. Zur 
Publikation in Form eines Papers gelangte Vorträge finden sich unter Veröffentlichungen.  

5.10 Messen 

In diesem Jahr wurden keine Messebesuche zentral vom IAF aus organisiert und betreut. 
Allerdings wurden einzelne Forschungsschwerpunkte auf Messen vorgestellt.  

5.11 Abgeschlossene Dissertationen und Promotionsvorhaben 

Im Jahr 2010 wurde kein Promotionsvorhaben abgeschlossen. Derzeit gibt es mehrere laufende 
Promotionsvorhaben von Hochschulangehörigen.  

5.12 Erfindungs- und Patentanmeldungen  

Im Berichtszeitraum gab es zwei Erfindungsmeldungen. Davon wurde eine freigegeben, die 
zweite wurde, der TLB-Empfehlung folgend, mittlerweile als Patent angemeldet. Das Patent 
entstand im Rahmen des vom Land Baden-Württemberg im Rahmen der Zukunftsoffensive IV 
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und dem Europäischen Fonds für Regionale Entwicklung (EFRE) der Europäischen Union 
gefördert Forschungsprojekts MERSES.  

5.13 Deputatsumwidmungen im Bereich F+E 

Projektbezogene Umwidmungen: 

Im WS 09/10 36 SWS 

Im SS 10 34 SWS  

Im WS 10/11 30 SWS 

Zusätzlich 2x 5 Semester-Wochenstunden aus 7%-Topf. 
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6 Übersicht der durchgeführten Forschungsprojekte im Jahr 2010 

 

 Anzahl aller im Berichtsjahr begonnenen /  Projektfinanzierung (Gesamtmittel, die für alle Projekte, siehe Spalte 2, 

Schwerpunkt durchgeführten Forschungsprojekte eingesetzt, und über den Haushalt der Fachhochschulen angerechnet wurden) 

  
Anzahl 
insge-
samt 

Davon 
aus 
dem 

SPP** 
geför-
dert 

Davon aus 
sonst. 

Landesmitteln

Davon 
aus 

Eigen- 
mitteln 
der FH 

Davon aus 
öffentl. 
Dritt-

mitteln 
(Bund, 

EG, DFG) 

Davon aus 
privaten  

Drittmitteln 
(Industrie, 

Sonst.) 

Aus 
SPP** 
MWK 

Sonstige 
Landes- 

mittel 
(Ressort-

forschung) 

Bundes-
mittel EU-Mittel DFG 

Mittel 

Sonst. 
Öffentl. 
Förder-
einrich-
tungen 

Wirtschaft 
(Auftrags-

Forschung) 

Eigen-
mittel 
der 
FH 

Gesamt 
Spalte 8-15 

Spalte 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16,00   

Signalverar-
beitungs- 
systeme 

10  0,5  6,5 3 
2x Anteile  116,43 368,39 116,43   109,76  711,01 

Produktion/ 
Produktent-
wicklung/  

Werkstoffe 

8 
 

0,5  1,5 6  28,24 85,42 28,24   236,22  378,12 

Schmucktechn. 
Institut x 

    x       187,36  187,36 

Institut für 
Industrial 
Ecology 

8 1   5 2 58,50  252,15    23,57  334,22 

TDS Institut für 
Personal- 
forschung 

3     3       28,92  28,92 

Sonstige 2    1 1   25,44    1,03  26,47 

Summen 31 1 1 14 15 58,5 144,67 731,40 144,67 0,00 0,00 586,86 1.666,10 

MINT 7  7 6  106,50     93,18  199,68 

Summe inkl. 
MINT 38  8    58,50 251,17 731,40 144,67 0,00 0,00 680,04  1.865,78 

Angaben in T€ (auf zwei Stellen nach dem Komma) ** SPP = Schwerpunktprogramm für die Fachhochschulen 

 Anmerkungen: ZAFHs wurden je zur Hälfte EU/Land aufgeführt; Projekte, die vom IAF selbst aus Bonusmitteln des Landes gefördert wurden, sind nicht aufgeführt.  




